
MITTEILUNGSBLATT
der Stadt KARL   TADT

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Das Programm bietet  
für jeden Kulturgeschmack etwas:

• Musik & Wortkunst:  
Freuen Sie sich auf irischen Pub-Sound 
mit Shamrock und Klänge der 50er/60er 
Jahre von Lemonade. Literarisch-musi-
kalisch wird es beim Klavierabend des 
Cantaton Theaters, während Paulina 
Etzel mit mitreißendem Poetry Slam die 
Bühne erobert.

• Kabarett & Lesung:  
Die Würzburger Kulturpreisträgerin Birgit 
Süß sorgt für pointiertes Musikkabarett. 
Autorin Susanne Ackstaller nimmt Sie in 
ihrer Lesung mit viel Humor und Musikbe-
gleitung mit auf eine Reise in die zweite 
Lebenshälfte. Dialekt-Märchen von And-
reas Baus runden das Wortprogramm ab.

• Premieren & Kunst zum Erleben:  
Erstmalig zieht echte Kriminalgeschichte 
ein – Krimiautor Martin Arz und Crime-
Experte Ludwig Waldinger beleuchten 
einen realen Fall. Visuell wird die Altstadt 
stimmungsvoll illuminiert, während Jür-
gen Wüst mit einer spektakulären Licht- 
und Soundinstallation besondere Ak-
zente setzt. Zudem können Sie sich live 
porträtieren lassen – entweder handge-
zeichnet als Unikat von Lea Dohle oder 
digital von Phil Splash.

17. Jahrgang

Freitag,
4. September 2026 

Ausgabe
8/2026

Shamrock

Die Altstadt wird zur Bühne
Am Freitag, den 2. Oktober 2026, verwandelt sich die historische Altstadt wieder 
an vielen Orten in ein wunderbares Kulturbuffet. Ab 18.30 Uhr erwartet Sie bei den 
„Karlstadter Kultur Häppli“ ein handverlesenes Programm, das Sie sich ganz nach 
eigenem Geschmack häppchenweise zusammenstellen können: Jede Darbietung 
dauert rund 20 Minuten und wird mehrfach wiederholt. So wandern Sie ungezwun-
gen von Ort zu Ort und erleben einen Abend voller Kontraste.

Der Vorverkauf hat begonnen!
Sichern Sie sich Ihr Eintrittsbändchen am besten schon jetzt, um entspannt und ohne Warteschlange 
in den Kulturabend zu starten. Die Bändchen erhalten Sie ab sofort in der Tourist-Information (Haupt-
straße 9), bei der Stadtkasse (Zum Helfenstein 2) oder rund um die Uhr online unter www.karlstadt.de.  
Dort finden Sie in Kürze auch den genauen Zeitplan für Ihre persönliche Tour durch die Altstadt.
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Fotonachweise: Stefanie Lindenmeir, Harald Reuther, Noémi Háklár, Tobias Heyel, Ingo Peters, Martina 
Klein, Raphaela von Kannen, photoloco.fotobox, Benedikt van Hasz, Philipp Mulfinger, Alexander Deeg
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Der Geltungsbereich des Plangebietes umfasst eine Fläche 
von rd. 1,8 ha und damit die Grundstücke Fl.-Nr. 3095, 3096 
(teilweise), 3101 (teilweise), 3101/1 (teilweise), 3105 und 3106 
(teilweise). Auf den genannten Grundstücken soll das Vorha-
ben „MainTerrassen Karlstadt“ errichtet werden: Ein gemischt 
genutztes, barrierefreies Quartier mit Wohn-, Büro- und 
Gemeinschaftsnutzungen am Mainufer in Karlstadt. Ziel des 
Projekts ist die Schaffung eines sozial durchmischten, genera-
tionsübergreifenden Wohn- und Lebensraumes unter Berück-
sichtigung hoher städtebaulicher, architektonischer und sozia-
ler Qualitätsanforderungen.

Die Unterlagen sind auf der Homepage der Stadt Karlstadt 
(www.karlstadt.de) unter dem Menüpunkt „Bauen und Woh-
nen“, Rubrik „Bauleitpläne im Aufstellungsverfahren“ und dem 
zentrale Internetportal des Landes in der Zeit vom

17. August 2026 bis einschließlich 28. September 2026
einsehbar und können heruntergeladen werden unter
Bauleitplanverfahren in Aufstellung - Karlstadt - Kreisstadt 
Main-Spessart
https://by.beteiligung.diplanung.de/plan/cfdfef92-0d06-4c44-
9dd4-e0bad7f0564c
Der Bebauungsplan „MainTerrassen Karlstadt“ liegt mit seinen 
Anlagen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB in 
der Zeit vom

17. August 2026 bis einschließlich 28. September 2026
in der Stadtverwaltung Karlstadt, Zum Helfenstein 2, 97753 
Karlstadt, Zimmer 2.02 während der allgemeinen Dienstzeiten 
zu Jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Dienstzeiten sind:
Montag - Dienstag ������  08.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch ���������������������������������������������������������� 08.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag �����������������  08.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag ������������������������������������������������������������� 08.00 - 12.00 Uhr
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während 
der Veröffentlichungsfrist von Jedermann abgegeben werden 
können.
Die Einholung der Stellungnahmen von Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 Abs.2 BauGB erfolgt 
gemäß § 4a Abs. 2 BauGB zeitgleich.
Stellungnahmen sollen während dieser Frist elektronisch an 
bc@baurconsult.com oder bauamt@karlstadt.de abgegeben 
werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf 
anderem Weg abgegeben werden (z.B. in Textform an BAU-
RCONSULT Architekten Ingenieure AG & Co. KG, Adam-Opel-
Straße 7, 97437 Haßfurt oder bei der Stadtverwaltung Karlstadt, 

 Bekanntmachungen

Sitzungstermine
Im September 2026 finden folgende öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates bzw. der Ausschüsse im Sitzungssaal der Stadtver-
waltung, Zum Helfenstein 2 statt:
Dienstag, 15. September 2026, 17.00 Uhr, Bau-, Umwelt, 
Land- und Forstwirtschaftsausschuss
Donnerstag, 24. September 2026, 19.00 Uhr, Stadtrat
Änderungen entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt 
Karlstadt

Bürgerversammlung in Stetten
Bürgerversammlungen sind im Rahmen der Demokratie eine 
gute Gelegenheit, sich über aktuelle Themen in unserer Stadt, 
bzw. in den Stadtteilen zu informieren, Fragen zu stellen und 
gemeinsam über wichtige Anliegen zu diskutieren.
lhre Meinung zählt - gestalten Sie die Zukunft Karlstadts und 
hier insbesondere des Stadtteils Stetten aktiv mit.
Wann? Donnerstag, 8. Oktober 2026 um 18.00 Uhr
Wo? Werntalhalle, Sennrainstraße 1
Tagesordnung:
• 18.00 Uhr Abschlussveranstaltung Vorstellungsphase 

Dorferneuerung Stetten
anschließend, ca. 19.30 Uhr direkter Übergang in die Bür-
gerversammlung

• Begrüßung durch Michael Hombach, Erster Bürgermeister 
der Stadt Karlstadt

• Bericht des Bürgermeisters
• Aktuelle Themen im Stadtteil Stetten
• Bürgeranliegen und Diskussion

Nutzen Sie die Gelegenheit, um sich einzubringen und direkt 
mit den Verantwortlichen
ins Gespräch zu kommen. Bitte reichen Sie lhre Fragen und 
Anliegen gerne im Vorfeld per E-Mail bis zum 21. September 
2026 ein: vorzimmer.buergermeister@karlstadt.de
Stadt Karlstadt, 24. August 2026
Michael Hombach
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung über die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „MainTerrassen Karlstadt“
Der Stadtrat der Stadt Karlstadt hat in seiner Sitzung am 27. 
November 2025 auf Antrag des Vorhabenträgers vom 11. 
November 2025 beschlossen einen Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan gemäß § 12 BauGB „MainTerrassen Karlstadt“ 
aufzustellen (Aufstellungsbeschluss).
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „MainTerrassen 
Karlstadt“ wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Abs. 
1 Satz 2 Nr. 1 BauGB aufgestellt. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 
i.V.m. §13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird keine Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Ferner wird vom Umwelt-
bericht nach § 2a BauGB, von den Angaben nach § 3 Abs. 2 
Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4c BauGB ist nicht 
anzuwenden.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 28. November 2025 orts-
üblich bekannt gemacht. Die Öffentlichkeit konnte sich vom 
3. November 2025 bis einschließlich 21. Januar 2026 bei der 
Stadt Karlstadt zu den allgemeinen Zielen und Zwecken sowie 
den wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und 
während dieser Frist zur Planung äußern.

http://www.karlstadt.de
https://www.karlstadt.de/seite/de/kreisstadt/343/-/Bauleitplanverfahren_in_Aufstellung.html
https://www.karlstadt.de/seite/de/kreisstadt/343/-/Bauleitplanverfahren_in_Aufstellung.html
https://by.beteiligung.diplanung.de/plan/cfdfef92-0d06-4c44-9dd4-e0bad7f0564c
https://by.beteiligung.diplanung.de/plan/cfdfef92-0d06-4c44-9dd4-e0bad7f0564c
mailto:bc@baurconsult.com
mailto:bauamt@karlstadt.de
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Zum Helfenstein 2, 97753 Karlstadt oder während den Dienst-
stunden per Niederschrift) (§ 3 Abs. 2 Satz 4 Halbsatz 2 Nr. 2 
BauGB).
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben, wenn die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit nicht von Bedeu-
tung ist (§ 3 Abs. 2 Satz 4 Halbsatz 2 Nr.3 BauGB).
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO in Verbindung 
mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflicht im Bauleitplanver-
fahren“, das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Main-
Terrassen Karlstadt“ bestehenden aus den folgenden Unterla-
gen
01.1 – „Vorhabenbezogener Bebauungsplan“ vom 20. Juli 2026
01.2 – „Begründung zum Vorhabenbezogener Bebauungsplan“ 
vom 20. Juli 2026
01-Anlage 1.1 – „Ermittlung der Gewerbelärmeinwirkungen“ 
vom 19. Juni 2026 (Bericht-Nr.: 25-15112-b01a, IBAS Ingenie-
urgesellschaft mbH)
01-Anlage 1.2 – „Ermittlung der Sport- und Freizeitlärmeinwir-
kungen“ vom 18. Juni 2026 (Bericht-Nr.: 25-15112-b02a, IBAS 
Ingenieurgesellschaft mbH)
01-Anlage 1.3 – „Ermittlung der Verkehrslärmeinwirkungen“ 
vom 16. Juni 2026 (Bericht-Nr.: 25-15112-b03b, IBAS Ingenie-
urgesellschaft mbH)
01-Anlage 1.4 – „Private Tiefgaragennutzung und Wärmepum-
pen - Gewerbelärmemissionen Hegewaldareal“ vom 23. Juni 
2026 (Bericht-Nr.: 25-15112-b04a, IBAS Ingenieurgesellschaft 
mbH)
01-Anlage 1.5 – „Zusammenfassung der schalltechnischen 
Untersuchungen im Rahmen der Bauleitplanung und Vorschlag 
für die textlichen Festsetzungen“ vom 25. Juni 2026 (Bericht-
Nr.: 25-15112-b05b, IBAS Ingenieurgesellschaft mbH)
•	 01-Anlage 2 – „Energiekonzept“ vom 19. Mai 2026 (Ingeni-

eur- und Sachverständigenbüro Rüdiger Amthor)
•	 01-Anlage 3 – „Karlstadt - Fachbeitrag Verkehr „Hegewald-

gelände““ vom April 2026 (Planungsbüro von Mörner)
•	 01-Anlage 4 – „Faunistische Untersuchungen und natur-

schutzfachliche Angaben zur speziellen artenschutzrecht-
lichen Prüfung“ vom 16. Juli 2026 (Büro für Faunistik und 
Umweltbildung)

•	 01-Anlage 5 – „Geotechnisches Gutachten“ vom 3. Februar 
2026 (Brehm, Institut für angewandte Geologie und Um-
weltanalytik)

•	 01-Anlage 6 – „Kampfmittelvorerkundung“ vom 10. Septem-
ber 2025 (Luftbilddatenbank Dr. Carls GmbH)

•	 01-Anlage 7 – „Orientierende Schadstoffuntersuchung ein-
zelner Materialsubstanzen“ vom 17. April 2024 (Untersu-
chungsbericht AZ: 24.2076.01, Keller Ingenieur GmbH)

•	 01-Anlage 8 – „Retentionsraumbilanz nach Lamellenverfah-
ren (HQ100)“ vom 23. Juni 2026 (Ingenieurbüro für Bauwe-
sen Thomas Harth)

•	 01-Anlage 9 – „Entwässerung“ vom 18. Juni 2026 (Ingeni-
eurbüro für Bauwesen Thomas Harth)

•	 01-Anlage 10 – „Stellungnahme zu Geruchsimmissionen“ 
vom 4. Februar 2026 (Bericht-Nr.: M188402/01, Müller-BBM 
Industry Solutions GmbH)

•	 01-Anlage 11.1 – „Brandschutztechnische Stellungnahme“ 
vom 10. Juli 2026 (goetz architektur & brandschutz)

•	 01-Anlage 11.2 – „Brandschutztechnische Stellungnahme“ 
vom 17. Juni 2026 (goetz architektur & brandschutz)

•	 01-Anlage 12 – „Evakuierungskonzept für die Häuser 4 - 6 
zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „MainTerrassen 

Karlstadt“ bei Hochwasser“ vom 17. Juni 2026 (Ingenieur- 
und Sachverständigenbüro Rüdiger Amthor)

•	 02 – „Vorhaben- und Erschließungsplan“ vom 20. Juli 2026
•	 02-Anlage 1.1 – „Haus 01 – Ansichten Ost, Süd, West, Nord“ 

vom 20. Juli 2026
•	 02-Anlage 1.2 – „Haus 02 – Ansichten Süd, Nord, Friedhofs-

mauer“ vom 20. Juli 2026
•	 02-Anlage 1.3 – „Haus 03 – Ansichten Süd, Ost“ vom 20. 

Juli 2026
•	 02-Anlage 1.4 – „Haus 04, Haus 05, Haus 06 – Ansichten 

West, Nord“ vom 20. Juli 2026
Karlstadt, 4. August 2026
Michael Hombach
Erster Bürgermeister

Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) Widmung  
(Art. 6 BayStrWG) von Straßen und Wegen im 
Stadtgebiet Karlstadt
Der Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss der 
Stadt Karlstadt hat in seiner Sitzung am 28. Juli 2026 die nach-
folgend aufgeführten Straßen gemäß Art. 6 Bayerisches Stra-
ßen- und Wegegesetz (BayStrWG) gewidmet:
1. Straßenbeschreibung
Straße: An der Höhe
Stadt/Gemeinde: Karlstadt
Landkreis: Main-Spessart
Widmungsbeschränkung: Fußweg
Flurnummern: 3768/5 teilweise, 

Gemarkung Karlburg
Anfangspunkt: Südliche Grundstücksgrenze Fl-Nr. 

3768/3
Endpunkt: Einmündung in Brücklein Fl-Nr. 7554
Länge: 0,015 km
Baulastträger: Stadt Karlstadt

2. Verfügung
Die unter 1. bezeichnete neugebaute Straße ist als beschränkt-
öffentlicher Weg zu widmen.
3. Wirksamwerden
Die Widmungsverfügung kann ab dem 11. August 2026 wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden im Rathaus der Stadt 
Karlstadt, Zum Helfenstein 2, Zimmer 2.02 eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht in Würzburg, Hausanschrift: Burkar-
derstraße 26, 97082 Würzburg
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Seit 1. Januar 2022 muss 
der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätz-
lich elektronisch
einreichen. Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor 
den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig.
Karlstadt, 4. August 2026
Michael Hombach
Erster Bürgermeister
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117-26 29.07.2026 Jugendmountainbike, Größe: 26 Zoll, 
neongrüner Y-förmiger Alurahmen, 
Marke: Pininfarina,
Farbe: grün-silber

118-26 03.08.2026 dünne Damenstrickweste, Marke: VILA,
Gr. S, Farbe: violett

121-26 01.08.2026 kleine schwarze Umhängetasche mit 
bunter Schrift

122-26 03.08.2026 Nachfüll-Cartridge E-Zigarette
123-26 06.08.2026 1 Paar Gehilfen/Unterarmgehstützen, 

Farbe: grau
124-26 04.08.2026 Schildmütze, Farbe: rot-blau, Aufschrift 

und Druck: Pokémon
125-26 11.08.2026 Kinderarmbanduhr Flik Flak mit grünem 

Ziffernblatt, Regenbogen in der Mitte, 
Textilarmband gestreift

126-26 11.08.2026 Kette aus blau-marmorierten, flachen 
Scheiben, Schraubverschluß

127-26 11.08.2026 E-Zigarette schwarz von Vaptio
128-26 11.08.2026 Herrenhemd Gr. XL mit abstraktem 

Muster, pastellrosa, grau-khaki
129-26 11.08.2026 Herren-Sporthose kurz Gr. L schwarz 

mit grauen Seiteneinsätzen, Aufdruck: 
Running NYC Brooklyn

130-26 11.08.2026 Jako Kapuzen-/Softshelljacke hell- und 
dunkelgrau Gr. 42

131-26 11.08.2026 Kapuzenpullover schwarz mit Aufdruck 
Jack & Jones, Gr. 176

132-26 11.08.2026 Herrenrad Marke: Pegasus Piazza anth-
razit-matt m. Gepäckträger, Aufkleber: 
Udo Lermann, 58 cm

133-26 11.08.2026 Damen-/Hollandrad weiß mit tiefem Ein-
stieg, gemusterte Schutzbleche silber-
weiß

134-26 14.08.2026 Pandora-Ring Doppelherz mit größeren 
und kleineren Steinen, goldfarben

136-26 18.08.2026 Handy Samsung vermutl. M32, 128 GB, 
Metallic dunkelblau in roter Lederklapp-
hülle von Galio, Display/Schutzfolie 
stark beschädigt

137-26 20.08.2026 Alu-Scooter von Crivit, schwarz-rosa-
grau mit großen Rollen, Klappfunktion

Beim Fundamt Karlstadt werden auch die Fundgegenstände, 
die in den Schul- und Linienbussen des Busunternehmen 
Hock liegen geblieben sind und auch Bargeldfunde abgege-
ben. Weiterhin wurden Brillen, Einzelschlüssel und Schlüssel-
mäppchen, Mützen, Schals, Handschuhe sowie verschiedene 
Regenschirme gefunden. Alle Gegenstände werden jetzt in 
ein digitales Fundbüro des Onlinedienstes „Fundinfo by Nova 
Find“ eingebunden und können so Suchende und Findende 
gezielt zusammenbringen.
Mithilfe der öffentlichen Verlusterfassung können Bürgerinnen 
und Bürger ganz unkompliziert ihren Verlust online selbst erfas-
sen und nach passenden Fundsachen suchen, am Handy, Tab-
let oder Desktop direkt über die Website www.verlustsache.de.
Karlstadt, 24. August 2026
Fundbüro

  Stadtverwaltung

Bürgermeistersprechstunde
Die nächsten Bürgermeistersprechstunden finden an folgen-
den Terminen im Bürgermeisterzimmer (1. OG, Zi.-Nr. 107), 
jeweils von 16.00 – 17.30 Uhr statt:
Donnerstag, 10. September 2026
Donnerstag, 24. September 2026
Donnerstag, 1. Oktober 2026
Änderungen entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt 
Karlstadt.

Vollzug des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) Widmung (Art. 
6 BayStrWG) von Straßen und Wegen im 
Stadtgebiet Karlstadt
Der Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss der 
Stadt Karlstadt hat in seiner Sitzung am 28. Juli 2026 die nach-
folgend aufgeführten Straßen gemäß Art. 6 Bayerisches Stra-
ßen- und Wegegesetz (BayStrWG) gewidmet:
1. Straßenbeschreibung
Straße: An der Höhe
Stadt/Gemeinde: Karlstadt
Landkreis: Main-Spessart
Widmungsbeschränkung: ---
Flurnummern: 3768/5 teilweise, 

Gemarkung Karlburg
Anfangspunkt: Nordwestliche Grundstücksgrenze 

An der Höhe Fl.-Nr. 3744/40
Endpunkt: Südliche Grundstücksgrenze Fl.-

Nr. 3768/3
Länge: 0,037 km
Baulastträger: Stadt Karlstadt
2. Verfügung
Die unter 1. bezeichnete neugebaute Straße ist als Ortsstraßen 
zu widmen.
3. Wirksamwerden
Die Widmungsverfügung kann ab dem 11. August 2026 wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden im Rathaus der Stadt 
Karlstadt, Zum Helfenstein 2, Zimmer 2.02 eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayeri-
schen Verwaltungsgericht in Würzburg, Hausanschrift: Burkar-
derstraße 26, 97082 Würzburg
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Seit 1. Januar 2022 muss 
der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätz-
lich elektronisch einreichen. Kraft Bundesrechts wird in Pro-
zessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klage-
erhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Karlstadt, 4. August 2026
Michael Hombach
Erster Bürgermeister

Fundsachen
Folgende Fundgegenstände wurden beim Fundamt der Stadt 
Karlstadt gemeldet:
Lfd. Nr. Tag der 

Anzeige
Fundgegenstand

109-26 14.07.2026 2 große Damengeldbeutel, ohne Inhalt, 
Farbe: 1 x schwarz mit kleinen Perlen 
und 1 x grau mit Muster

111-26 14.07.2026 2 schwarze Samsung Handy, Modell: 
1 x Galaxy A71 und 1x unbekannt, 2 
schwarze Hüllen, anbei braunes Mini-
Schlüsselmäppchen in Rucksackform

112-26 16.07.2026 Herren Trekking Fahrrad Alu Rex mit 
Federgabel, breiter geschwungener 
Lenker, deutliche Gebrauchsspuren 
vorhanden

113-26 27.07.2026 kleines schwarzes „Senioren-Handy“,
Marke: „Primo by Doro“, älteres Modell

114-26 28.07.2026 Samsung Handy, Modell: Galaxy S22,
Farbe: schwarz, in Original Verkaufs-
schachtel

115-26 28.07.2026 Gutschein „Zweigeteilt“ über € 30,00 
ausgestellt am 25.07.24

http://www.verlustsache.de
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Nächstes Konzert der Reihe „Meisterschüler 
am Klavier“ 2026 mit Philipp Hubert
Erleben Sie den jungen Meisterschüler Philipp Hubert in einem 
Konzert der Reihe „Meisterschüler am Klavier“ am 17. Septem-
ber 2026 in Karlstadt.

Philipp Hubert

Philipp Hubert, geboren 2003 
in Würzburg, begann 2011 mit 
dem Klavierspiel. Seine Ausbil-
dung führte ihn über das Pre-
college der Hochschule für 
Musik Würzburg zu Prof. Bernd 
Glemser, bei dem er 2021 sein 
Klavierstudium aufnahm. 
Zusätzlich studiert er seit 2025 
Dirigat bei Prof. Guido Rum-
stadt an der HfM Nürnberg und 
verbrachte das Studienjahr 
2024/25 an der renommierten 
Franz Liszt Akademie in Buda-
pest. Der hochtalentierte Musi-
ker ist mehrfacher Bundes-
preisträger von „Jugend 
musiziert“ und Träger zahlrei-
cher internationaler Auszeich-
nungen, darunter der Yamaha 

Stipendienwettbewerb (2024) sowie der Zoltán Kocsis Prize in 
Budapest (2025). Wertvolle Impulse erhielt er zudem durch 
Meisterkurse bei Professoren wie Igor Levit und Evgeni Koro-
liov. Er ist Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes 
und des Vereins Yehudi Menuhin – Live Music Now.
Die Zuhörer können sich auch dieses Mal auf eine anspruchs-
volle Auswahl klassischer Meisterwerke freuen, die der junge 
Pianist interpretieren wird.
Die Konzertreihe „Meisterschüler am Klavier“ bietet jungen 
Meisterschülern der Hochschule für Musik Würzburg eine Platt-
form, um ihr Können einem breiten Publikum zu präsentieren. 
Die Konzerte finden im historischen Ambiente des Historischen 
Rathauses Karlstadt, Marktplatz 1 (Eingang Kübelmarkt), statt 
und laden Musikliebhaber dazu ein, die nächste Generation 
von Pianistinnen und Pianisten zu erleben.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Historischen Rathaus, Einlass ist 
ab 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch herzlich 
willkommen.
Nähere Informationen gibt es bei der Stadt Karlstadt, Zum Hel-
fenstein 2, 97753 Karlstadt, Tel. 09353 7902-0 und im Internet 
unter www.karlstadt.de.

Planungen für die Errichtung von drei 
Windkraftanlagen in der Gemarkung Heßlar
Mit Änderung des Regionalplanes für die Region „Würzburg 
2“ wurde nördlich des Stadtteiles Heßlar an der Gemarkungs-
grenze zu Aschfeld und Halsheim ein weiteres Windenergiege-
biet ausgewiesen. Innerhalb dieses Gebietes könnten auf städ-
tischen Grundstücken drei Windkraftanlagen entstehen.
Der Stadtrat der Stadt Karlstadt stimmte am 10. Juli 2025 der 
Einreichung eines Vorbescheides zur Errichtung von drei Wind-
kraftanlagen in Heßlar zu. Hierbei wurde das Büro Plan BC 
GmbH aus Bayreuth mit den planerischen Leistungen beauf-
tragt. Im weiteren Jahresverlauf wurden Gutachten zu Schall, 
Schatten und Turbulenzen beauftragt und erstellt. Nach Bestä-
tigung der vollständigen Antragsunterlagen durch das Land-
ratsamt Main-Spessart müssen alle weiteren Interessenten zur 
Errichtung von Windkraftanlagen in diesem Bereich – auch bei 
Änderungen an den bestehenden Anlagen (Repowering) die 
beantragten Standorte als Vorbelastung anerkennen. Insoweit 
war das Vorgehen richtig und strategisch sinnvoll. Der Vorbe-
scheid vom Landratsamt Main-Spessart wird in den nächsten 
Wochen erwartet.
Zwischenzeitlich wurde der Landschaftspflegerische Begleit-
plan beauftragt. In der Folge soll der eigentliche Antrag auf 
immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die Errichtung 
der drei Windkraftanlagen fortgeführt werden.
Entscheidungen bezüglich Investoren und Betreiber der Anla-
gen wurden bislang nicht getroffen.
Im Herbst 2026 ist eine öffentliche Informationsveranstaltung 
für die Bürgerschaft geplant. Der Termin ist noch nicht festge-
legt, wird aber rechtzeitig veröffentlicht.

Startschuss für den Glasfaser-Ausbau im 
Gebiet Wurzgrund in Karlstadt
Mit dem offiziellen Startschuss Anfang August begann der 
Glasfaser-Ausbau in Karlstadt im Bereich Wurzgrund, Kalvari-
enberg und Am Steinlein. Die GlasfaserPlus realisiert in diesem 
Rahmen 121 förderfähige Glasfaser-Anschlüsse bis ins Haus.
GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deut-
schen Telekom und eines Investors. Das neue Netz überträgt 
Daten stabil und zuverlässig in Gigabitgeschwindigkeit und 
erlaubt Downloadgeschwindigkeiten von bis zu 1 Gbit/s. Alle 
bekannten Anwendungen können damit problemlos genutzt 
werden.
„Glasfaser bedeutet schnelles und stabiles Internet für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Und das ist wichtiger denn je. Denn 
mit dieser modernen Technologie – jetzt auch im Wurzgrund 
– steigt nicht nur die Attraktivität unserer Stadt, sie wirkt sich 
auch positiv auf den Wert von Immobilien aus. So wird uns bald 
das ganze Potenzial der digitalen Welt zur Verfügung stehen, 
ob im Home Office oder beim Surfen. Deswegen freue ich 
mich über den Start des Glasfaser-Ausbaus“, so Bürgermeister 
Michael Hombach.
Mit diesem Baubeginn investiert Karlstadt mit seinen Partnern 
in die Zukunft unserer Stadt. Der Vertrag mit der GlasfaserPlus 
GmbH, der Ende 2024 geschlossen haben, ermöglicht es, 121 
förderfähige Adressen im Wurzgrund, am Kalvarienberg und 
in der Straße Am Steinlein mit kostenfreien Glasfaseranschlüs-
sen auszustatten. Das ist nicht nur ein technischer Fortschritt, 
sondern ein Schritt hin zu mehr Chancengleichheit für alle Bür-
gerinnen und Bürger. Ausgeführt werden die Arbeiten von den 
Baufirmen KBF Kaspar Kirsch Bau GmbH und MeLe MSP Bau 
GmbH.
„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an das 
Erreichen von Vermarktungsquoten“, so Sandra Thierfeldt, 
Kommunalberaterin Glasfaser bei der Telekom. „Die Kunden 
müssen selbst aktiv werden und ihren Glasfaser-Anschluss 
buchen. Dies ist beispielsweise direkt online bei der Telekom, 
im T-Shop oder Fachhandel möglich.“
Die Stadt Karlstadt dankt allen Beteiligten, die an diesem Pro-
jekt mitgewirkt haben.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Karlstadt (Kreisstadt des Landkreises Main-Spessart) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Leitung 
für den Fachbereich 2 (Sicherheit und Ordnung) einen

Beamten (m/w/d) der dritten Qualifikationsebene
der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen

bzw. einen Beschäftigten (m/w/d) mit abgeschlossenem BL II
in Vollzeit und unbefristet
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Bereiche:
•	 Allgemeines und besonderes Sicherheitsrecht (Vollzug des LStVG)
•	 Brandschutz, Zivil- und Katastrophenschutz, Feuerwehrwesen
•	 Gewerbe- und Gaststättenrecht
•	 Straßenverkehrsrecht / Verkehrsüberwachung
•	 Wahlen, Volksbegehren und -entscheide, Bürgerbegehren und -entscheide
•	 Standesamt, Aussicht auf Übernahme der Standesamtsleitung
•	 Friedhofs- und Bestattungsrecht
•	 Ordnungswidrigkeitenrecht
•	 Vorbereitung von notwendigen Satzungen und Verordnungen für die Gremienarbeit
•	 Einwohnermelde- und Passamt
•	 Obdachlosenwesen
Ihr Profil:
•	 idealerweise Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen
•	 Bereitschaft zur Fortbildung im Bereich Mitarbeiterführung
•	 Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
•	 fachliche Kompetenz, idealerweise fundierte Kenntnisse und Berufserfahrung in den aufgeführten Bereichen
•	 sicheres und eloquentes Auftreten
•	 schnelle Auffassungsgabe, sowie methodische und strukturierte Arbeitsweise
•	 ausgeprägte Organisations- und Kommunikationsfähigkeiten
•	 gute EDV-Kenntnisse bzgl. der gängigen Anwendungen
•	 ausgeprägte Sozialkompetenz, Teamfähigkeit, Bürgerorientierung, hohes Maß an Kommunikations- und  

Kooperationsfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Gremiumssitzungen und Bürgerversammlungen außerhalb der regelmäßigen Ar-

beitszeiten
Wir bieten Ihnen:
•	 Führungsposition in einer Kommunalverwaltung
•	 vielseitige (abwechslungsreiche) und verantwortungsvolle Tätigkeit
•	 Arbeitsplatz in einer modernen Kommune (smarte Gemeinde)
•	 angemessene Besoldung bis Besoldungsgruppe A 12 BayBesG bzw. Vergütung in EG 12 TVöD mit allen übli-

chen Leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahressonderzahlung, regelmäßige Bezügeerhöhungen im Rahmen 
der Tarifverhandlungen, etc.)

•	 leistungsorientierte Bezahlung (LOB)
•	 sinnstiftende Tätigkeit zur Verbesserung des Gemeinwohls
•	 Förderung einer ausgeglichenen Work-Life-Balance durch flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeit
•	 umfassende Einarbeitung
•	 Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung  
bevorzugt berücksichtigt.

Außerdem streben wir eine Erhöhung des Anteils von Frauen an und fordern Frauen nachdrücklich auf,  
sich zu bewerben.

Die zu besetzende Stelle ist bedingt teilzeitfähig.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 4. September 2026 ausschließlich über das Online-Bewerbungsportal CHECK-IN.

Bei Fragen zur Stellenausschreibung können Sie sich gerne an Herrn Uli Heck  
(Tel. 7902-1101, Heck.Uli@karlstadt.de),  

Leiter des Fachbereichs 1, Hauptverwaltung, wenden.

mailto:Heck.Uli@karlstadt.de
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„Leuchttürme“ bei langanhaltendem 
Stromausfall
Wenn der Strom länger ausbleibt, ist es essentiell, dass die 
Bürgerinnen und Bürger trotzdem die Möglichkeit haben, in 
einer Notlage handlungsfähig zu sein.
Hierfür gibt es im Stadtgebiet die sogenannten Leuchttürme – 
die im Notfall als Anlaufstelle dienen und bei einem Ausfall des 
Telefonnetzes das Absetzen eines Notrufs ermöglichen.
Der kürzliche Stromausfall hat gezeigt: Dank der Feuerwehren 
funktionieren die Leuchttürme zuverlässig und stehen im Notfall 
den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung.
Anlaufstellen sowie die Ansprechpartner für alle Karlstadter 
Stadtteile sind auf der Website der Stadt Karlstadt zu finden.
Weitere Informationen zum Verhalten bei langanhaltendem 
Stromausfall finden Sie auf der Website des Landratsamtes 
Main-Spessart unter www.main-spessart.de/energielage

Weihnachtsbäume gesucht
Auch wenn wir uns aktuell noch mitten im Sommer befinden, 
blickt die Stadt Karlstadt bereits jetzt in die Weihnachtszeit.
Zur Adventszeit erstrahlen die Kernstadt und die Stadtteile wie 
jedes Jahr in festlichem Glanz, geschmückt mit großen, schö-
nen Weihnachtsbäumen.
Diese Tradition ist nur dank der großzügigen Spenden von Bür-
gerinnen und Bürger möglich. Auch dieses Jahr sucht die Stadt 
wieder Baumspenderinnen und Baumspender, die einen Weih-
nachtsbaum zur Verfügung stellen können.
Haben Sie einen passenden Baum in Ihrem Garten? Dann 
freuen wir uns, wenn Sie Kontakt mit dem städtischen Bau-
hof aufnehmen, Telefon 09353 7902-2900. Die Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes werden sich um alles Weitere kümmern. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Nachruf

Die Stadt Karlstadt trauert um
Herrn Hubert Badersbach

Gemeinderat des Stadtteiles Gambach
von 1966 bis 1971

Die Stadt Karlstadt wird ihm ein ehrendes
Gedenken bewahren.

Karlstadt, den 7. August 2026
Michael Hombach

Erster Bürgermeister

„Rollern“ mit dem Fahrrad? Warum in der 
Bahnunterführung Absteigen die bessere 
Wahl ist
Wer kennt es nicht: Man hat es eilig, möchte das Fahrrad nicht 
komplett schieben und rollt stattdessen einfach mit einem Fuß 
auf dem Pedal durch die Unterführung. Das fühlt sich im ersten 
Moment wie ein harmloser Kompromiss an.
Rechtlich gesehen ist das sogenannte „Fahrradrollern“ aller-
dings dem normalen Radfahren gleichgestellt. Da Fahrräder 
in Fußgängerbereichen und reinen Fußgängerunterführungen 
nicht fahren dürfen, ist auch das Rollern dort nicht erlaubt. 
Übrigens auch nicht für Roller.
Uns geht es hierbei aber überhaupt nicht um Paragraphen, 
sondern um die Sicherheit an genau dieser Stelle: Unsere 
Bahnunterführung wird von vielen Menschen genutzt, die direkt 
von den Gleisen kommen. Wer die Treppen herunterläuft oder 
um die Ecke biegt, rechnet nicht mit einem schnell herannah-
enden Rad. 

Woche der Klimaanpassung 2026:  
Karlstadt ist dabei
Zum fünften Mal findet die Woche der Klimaanpassung statt: Vom 
14. bis 20. September 2026 machen Kommunen, Träger und wei-
tere Akteure sichtbar, wie Klimaanpassung vor Ort gelingt.
Auch Karlstadt ist dabei und lädt mit Stadtgärtner Klaus Lankes 
zu einer Führung ein, die zeigt, wie Klimaanpassung im Rah-
men des Mähmanagements der Stadt Karlstadt funktioniert.
Warum wird nicht alles wie früher gemäht? Muss diese „Unord-
nung“ wirklich sein? Auf diese und viele weitere Fragen gibt 
es – beispielhaft erklärt an der Fläche am Wohnmobilstellplatz 
in Mühlbach – Antworten vom Stadtgärtner. Erfahren Sie bei 
einem zweistündigen Ortstermin in Mühlbach spannende Fak-
ten, wie man Biodiversität erhalten kann und warum dies mehr 
heißt als „nur nicht mähen“.
Denn durch das hier praktizierte veränderte Mähmanagement 
können die Flächen mehr Wasser aufnehmen als kurzgemähte 
oder gar versiegelte Flächen. Besonders in wasserarmen Zei-
ten kann eine Wiese durch diese Art der Pflege wassersparen-
der entwickelt werden, da beim Säen ein höherer Wasserver-
brauch entsteht. Damit ist das angepasste Mähmanagement 
einer von vielen Bausteinen im Rahmen der Schwammregion 
MainWerntal.
Treffpunkt in Mühlbach an der Mainwiese am Wohnmobilstell-
platz, Karlburger Str. 16, 97753 Karlstadt.
Anmeldung auf der Website der vhs Karlstadt möglich.
Eine Veranstaltung der vhs Karlstadt in Zusammenarbeit mit 
dem Bund Naturschutz, Kreisgruppe Karlstadt.

� Foto: Kreisbrandinspektion Main-Spessart, Kreisbrandrat Florian List

Stadtwein 2027 - Werden Sie Jurymitglied
Wein hat für die Stadt Karlstadt eine besondere Bedeutung. 
Nicht nur das Landschaftsbild wird stark von Weinbergen 
geprägt, sondern auch als Wirtschaftsfaktor ist er für Karlstadt 
von großer Bedeutung.
Die Stadt Karlstadt wird zum 17. Mal einen „Stadtwein“ küren, 
der bei allen städtischen Veranstaltungen sowie Konzerten und 
Empfängen der Stadt gereicht wird. Eine Jury, die sowohl aus 
Fachleuten, als auch „Genießern“ besteht, wählt in einer Blind-
verkostung, unter Leitung der Fachberatung für Kellerwirtschaft 
des Bezirks Unterfranken, den Stadtwein 2027 aus.
Ein Platz in der Jury ist einer Bürgerin oder einem Bürger der 
Stadt Karlstadt vorbehalten. Bewerben können sich alle Ein-
wohner, die mit dem ersten Wohnsitz in Karlstadt gemeldet, 
über 18 Jahre alt sind und am

14. Oktober 2026 um 18.30 Uhr
Zeit haben, an der Blindverkostung teilzunehmen.
Die Bewerbung kann formlos bis zum Donnerstag, 8. Oktober 
2026 erfolgen. Jeder Interessierte muss einfach nur seinen 
Vor- und Zunamen sowie Anschrift und Telefonnummer per 
Brief oder Mail (buergerinfo@karlstadt.de) an die Bürgerinfo im 
Rathaus schicken oder dort anrufen (Tel. 09353 7902-0). Auch 
eine Instagram Direktnachricht über @karlstadt.de ist möglich. 
Das Los entscheidet dann, wer Mitglied in der Jury zum „Stadt-
wein 2027“ wird.

https://www.main-spessart.de/aktuelles/energielage/index.html
mailto:buergerinfo@karlstadt.de


KARL  TADT	 - 8 -	 Nr. 8/26

� Foto: Hauke Seifert

Comic-Workshop mit Martin Armbruster  
in der Stadtbibliothek Karlstadt

� Foto: Thomas Schreck

Nach dem erfolgreichen Auftakt der Wanderausstellung „Archi-
tektur und Comics“ im Lesecafé der Stadtbibliothek Karlstadt 
folgte im August ein weiteres Highlight: Im Rahmen des all-
jährlichen Sommerferienleseclubs fand erstmalig ein Comi-
czeichenworkshop exklusiv für alle Kinder statt, die in diesem 
Jahr aktiv am kostenlosen Sommerferienleseclub der Bibliothek 
teilnehmen. Geleitet wurde der kreative Nachmittag von dem 
Würzburger Illustrator Martin Armbruster.
Ein zentrales Anliegen des Workshops war der pädagogische 
Wandel vom Konsum zur Produktion. Die Kinder sollten aus 
der Rolle der passiven Buchrezipienten herausgeführt und zu 
aktiven Gestaltern eigener Geschichten ermutigt werden. „Um 
einen guten Comic zu erstellen, muss man kein Zeichen-Profi 
sein“, so Armbruster. Nach gemeinsamen Aufwärmübungen 
zur Mimik erstellten die Teilnehmer fundierte Charakterbögen 
für ihre Figuren. Das anschließende Storyboard bildete das 
Herzstück der Planung, bei dem die Kinder ihre Szenen in drei 
logischen Stufen von der Skizze bis zur finalen Panel-Gestal-
tung entwickelten.
Da die Entwicklung einer Geschichte hohe Konzentration erfor-
dert, diente die zweistündige Kursdauer als Initialzündung. Die 
Kinder nahmen ihre Entwürfe mit nach Hause, um die Werke 
in Ruhe zu Ende zu führen. Für den Sommerferienleseclub war 
der Workshop eine große Bereicherung, freut sich Bibliotheks-
leiter Thomas Schreck: „Kindern die Möglichkeit zu aktivem 
gestalten zu geben, damit sie ihrer Fantasie freien Lauf lassen 
können.“

Da beim Rollern die Füße oft nicht bremsbereit am Boden sind, 
kann es blitzschnell zu gefährlichen Zusammenstößen kom-
men.
Bitte steigen Sie in der Unterführung ganz ab und schieben Sie 
Ihr Rad das kurze Stück. Ein faires Miteinander und gegenseiti-
ger Respekt sorgen dafür, dass alle sicher an ihr Ziel kommen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

     Städtische Einrichtungen

Eröffnung Grüner Samstagsmarkt  
mit Live-Musik in Karlstadt!
Am Samstag, 12. September 2026, ist es soweit: Die Stadt-
marketing Karlstadt GmbH lädt zum ersten Grünen Samstags-
markt ein! Von 9.00 -13.00 Uhr verwandelt sich der Karlstadter 
Marktplatz zu einem lebendigen Treffpunkt für alle, die auch 
am Samstag regionale Köstlichkeiten, handgemachte Produkte 
und ein besonderes Markterlebnis lieben.
Entdecken Sie die Vielfalt unserer Händler: Von frischem Obst 
und Gemüse (Gärtnerei Reitzenstein) über Wurst- und Fleisch-
spezialitäten (Hofladen Wolf) bis hin zu Ziegenkäse (Familie 
Sauer), Antipasti (Feinkost Paradies Trebur), Olivenöl, Honig, 
Gewürzen, Käse & Butter aus dem Allgäu (Kräuterfrau), Kaffee-
bohnen, Likören und Bränden (Alte Hausbrennerei Wecklein) – 
hier findet jeder Genießer etwas.
Zur Eröffnung gibt es ab 10.30 Uhr Live-Musik mit dem JETS 
Duo, kulinarische Highlights vom Fridas Foodtruck und eine 
entspannte Atmosphäre zum Probieren und Verweilen.
Samstagsmarkt Termine 2026: 12. September | 10. Oktober 
| 14. November | 12. Dezember. Jeden zweiten Samstag im 
Monat.
Der Grüne Samstagsmarkt ist mehr als ein Markt – er ist ein 
Erlebnis für alle Sinne, ein Impuls für die Altstadt, eine starke 
Unterstützung für den lokalen Einzelhandel und ein schöner 
Treffpunkt für alte und neue Bekannte.
Kommen Sie vorbei! Das Team der Stadtmarketing GmbH freut 
sich auf Sie!

Neuer Einführungskurs: Tischharfe 
im November an der Städt. Sing- und 
Musikschule Karlstadt
Die Städtische Sing- und Musikschule Karlstadt bietet ab 
November wieder einen neuen Kurs für Tischharfe an. Die 
Lehrkräfte zeigen die Grundlagen dieses Zupfinstruments. In 
den neun Einführungsstunden lernen die Teilnehmer gemein-
sam mit anderen, wie leicht und ohne Notenkenntnisse sich 
die Tischharfe spielen lässt. Dabei soll das Musizieren in der 
Gruppe im Vordergrund stehen.
Die Tischharfe, besonders bekannt unter dem Produkt-Namen 
Veeh-Harfe, ist ein Instrument mit 18 bis 37 Saiten, die gezupft 
werden. Dafür wurde eine einfache, deutliche und reduzierte 
Notenschrift entwickelt, die das Musizieren vereinfacht.
Die Städt. Sing- und Musikschule Karlstadt bietet zu einer ein-
maligen Kursgebühr von 58 Euro neun Übungsstunden zu je 
60 Minuten an. Diese finden montags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Foyer (Erdgeschoss) der Musikschule statt. Die Tischharfe 
kann gegen eine Gebühr geliehen werden.
(Mietgebühr Tischharfe inkl. Notenmappe für die Kursdauer: 75 
Euro)
Der Kurs startet am Montag, 16. November 2026 und endet im 
Januar 2027 - Anmeldeschluss Freitag, 16. Oktober
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular gibt es bei 
der Städtischen Sing- und Musikschule Karlstadt.
Eine offene Probe für Interessierte findet am Mittwoch, 7. Okto-
ber 2026 um 10.00 im Wohnstift Andreas Bodenstein statt.
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Freibad Karlstadt:  
Start in die September-Öffnungszeiten
Das Freibad Karlstadt geht im September in den Endspurt und 
passt seine Öffnungszeiten, wie üblich, an den Spätsommer an.
Seit dem 1. September 2026 hat das Freibad täglich von 9.00 
bis 19.00 Uhr geöffnet. Die beliebten Frühschwimmertage mit 
Einlass ab 7.30 Uhr jeweils am Mittwoch, Donnerstag und Frei-
tag werden auch im September beibehalten.
Besucherinnen und Besucher, die Badetücher, Bekleidung, 
Schmuck oder andere Gegenstände im Freibad vergessen 
haben, werden gebeten, ihre Fundsachen rechtzeitig vor dem 
letzten Badetag im September an der Kasse abzuholen.

Spessart-Saga in Karlstadt: Lydia Gröbner 
präsentiert „Clara – Tochter des Spessarts“ 
in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Karlstadt lädt am 24. September um 17.00 
Uhr zur Leserunde mit Lydia Gröbner ein. Die aus Frammers-
bach stammende Autorin und ehemalige Sozialarbeiterin prä-
sentiert ihr neues Werk und tauscht sich vor Ort mit Barbara 
Wolf, der Initiatorin des Autorenkreises Main-Spessart, über ihr 
literarisches Schaffen aus.
Im Mittelpunkt des Abends steht Gröbners Anfang 2026 veröf-
fentlichter historischer Roman „Clara – Tochter des Spessarts“. 
Das Buch entführt die Leser in den Spessart des 16. Jahrhun-
derts zur Blütezeit des dortigen Fuhrmannswesens. Als die 
junge Kräuterfrau Clara fälschlicherweise der Hexerei bezich-
tigt wird, bleibt ihr nur die Flucht. Als Mann verkleidet schließt 
sie sich Spessarter Fuhrleuten auf ihrem Weg nach Antwerpen 
an und baut sich dort als heilkundiger „Karel“ eine völlig neue 
Identität auf. Die gefährliche Suche nach einer magischen Heil-
pflanze wird für Clara bald zu einem Symbol für den Kampf um 
Wahrheit, Gerechtigkeit und weibliche Gleichberechtigung in 
einer rauen, von Gewalt geprägten Welt. Das Team der Stadtbi-
bliothek freut sich auf Ihr kommen.

Kirchen
Mittagstisch - gemeinsam - statt einsam  
in Karlstadt
Das nächste gemeinsame Essen im Pfarrzentrum Zur Heiligen 
Familie in Karlstadt findet am Dienstag, 15. September, um 
12.15 Uhr statt. Die Veranstaltung wird im barrierefreien Erdge-
schoss ausgerichtet.
Interessierte können zwischen zwei Menüs wählen:
•	 Menü 1: Nürnberger Bratwürstchen mit Bratensoße, Kartof-

felpüree und Sauerkraut
•	 Menü 2: Rigatoni in Schinkensahnesoße (Geflügel) mit Salat

Bürgerinformation zur Ablesung der 
Wasserzähler in Stadelhofen
Die Stadtwerke Karlstadt teilen mit, dass zum

30. September 2026
in Stadelhofen die Wasserzähler abgelesen werden. Bitte 
ermöglichen Sie den Ablesern den Zugang zu den Zählern 
bzw. teilen Sie den Stadtwerken den Zählerstand schnellstmög-
lich mit, falls der Ableser Sie nicht persönlich antrifft (E-Mail: 
stw-abrechnung@karlstadt.de bzw. auf www.stadtwerke-
karlstadt.de unter Service – Zählerstandsmeldung).

100.000 Besucher im Freibad Karlstadt
Drei Wochen früher als im Vorjahr knackte das Karlstadter 
Freibad am 5. August 2026 die 100.000er-Besuchermarke. 
Die 100.000ste Besucherin war Livia Kalb, acht Jahre alt, aus 
Veitshöchheim. Familie Kalb wurde von Erstem Bürgermeister 
Michael Hombach gemeinsam mit Christoph Fluhrer (Werkleiter 
der Stadtwerke), Steffen Banowski (Betriebsleiter Freibad) und 
Kioskpächterin Simone Trost beglückwünscht. Livia Kalb freute 
sich über die gewonnene Dauerkarte für die nächste Saison 
und den Verzehrgutschein für den Kiosk im Karlstadter Frei-
bad.

v.l.n.r.: Steffen Banowski, Christoph Fluhrer, Michael Hombach, Livia Kalb, 
Tina Kalb, Milo Kalb, Simone Trost� Foto: Hildegard Schütz

JUZ Karlstadt mit neuer Tischtennisplatte – 
Ergebnis eines Azubi-Projekts
Beste Bedingungen zum Tischtennis spielen finden sich seit 
Neuestem am Jugendzentrum (JUZ) in Karlstadt.
Die beiden Auszubildenden für Garten- und Landschaftsbau 
aus dem Städtischen Bauhof, Linus Popp und Sarah Rydzek 
haben sich der Fläche im Rahmen eines Azubiprojektes ange-
nommen und die Fläche innerhalb von vier Tagen für die Auf-
stellung der neuen Tischtennisplatte vorbereitet. Linus Popp 
erläuterte die notwendigen Arbeitsschritte: „Wir haben die Flä-
che mit dem Minibagger ausgekoffert, die Erde abtransportiert, 
Schotter als Frost- und Tragschicht sowie Split als Ausgleichs-
schicht aufgefüllt, die Fläche mit vorgegebenem Gefälle der 
angrenzenden Asphaltschicht abgezogen, zur Abgrenzung der 
Fläche Rabatten bzw. Einzeiler entlang der Hecke gesetzt und 
die Platten verlegt.“ Eine besondere Herausforderung war die 
Berücksichtigung des Wurzelraums der angrenzenden Bäume, 
damit das Wurzelwerk durch die oberflächlichen Bauarbeiten 
nicht beschädigt wird.
Die Tischtennisplatte steht nicht nur Jugendlichen im JUZ zur 
Verfügung, sondern kann auch von der Bevölkerung genutzt 
werden.
Erster Bürgermeister Michael Hombach dankt den beiden Aus-
zubildenden für ihr Engagement und die hervorragende Arbeit. 
Gemeinsam mit Tim Staate von der Stadtjugendpflege ließ er 
sich es nicht nehmen, ein erstes Rundlauf-Match zu spielen.

mailto:stw-abrechnung@karlstadt.de
http://www.stadtwerke-karlstadt.de
http://www.stadtwerke-karlstadt.de
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Zunächst wanderten die Jungregisseurinnen und -regisseure 
durch die Sonderausstellung, in der sie sich Burgmodelle der 
Karlsburg sowie Originalfundstücke anschauten. Dann ging es 
daran, sich eine packende Geschichte auszudenken und ein 
Storyboard als Grundlage für den eigenen Film zu erstellen. In 
drei Gruppen entwarfen die neun Jungen und Mädchen zwi-
schen 10 und 15 Jahren spannende Geschichten, die sie dann 
hingebungsvoll am Tablet oder Handy in unzähligen Einzelfotos 
mithilfe einer Stop-Motion-App zu einem Film zusammensetz-
ten. Eine Playmobil-Ritterburg diente dabei etwa als Kulisse für 
eine Liebesgeschichte mit spannendem Entführungs-Plot. Zwei 
weitere Gruppen schalteten den Fluxkompensator ihrer Zeitma-
schine an, um plötzlich mit dem DeLorean mitten in die Ritter-
burg zu crashen. Da staunte das Ritterpersonal nicht schlecht 
und die Zeitreisenden müssen fliehen...oh nein, was macht der 
Drache denn da? Bei der Verfilmung ließen die engagierten 
Mädchen und Jungen ihrer Kreativität freien Lauf. So wird im 
Innenhof des Museums die Sitzbank plötzlich zur Autobahn, mit 
blauer Plane und an Schnüren befestigt fliegt die Zeitmaschine 
dann zur Burg oder eine Skulptur wird kurzerhand zum Thron-
saal umfunktioniert. Nach kreativen vier Stunden war es dann 
soweit und die Filme im Kasten. Bei der anschließenden Vor-
führung erhielten die jungen Filmschaffenden den verdienten 
Applaus.

Überraschung zum Schuljahresende 
- Förderverein Grundschule Karlstadt 
spendiert Eis
Das Schuljahr geht zu Ende und der Förderverein Grundschule 
Karlstadt ließ es sich nicht nehmen, dies gebührend zu feiern. 
Kurz vor den Sommerferien verwandelte sich der Pausenhof 
in eine kleine Eisdiele. Jedes Schulkind durfte sich über eine 
Kugel Eis freuen.
Möglich gemacht wurde die eiskalte Aktion durch die freund-
liche Unterstützung der Eisdiele Venezia aus Karlstadt, die 
den Förderverein bei der Versorgung tatkräftig unterstützte. 
Ob Schokolade, Vanille, Erdbeere oder Zitrone, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Die Kinder nahmen die Spende 
mit großer Freude und Begeisterung an. Überall auf dem Pau-
senhof sah man strahlende Gesichter.

v.l.n.r.: Nicole Gerhard, Heike Schmitt, Michael Hombach und Felicitas Bahr
� Foto: Ursula Mohr

Der Förderverein bedankt sich herzlich bei der Eisdiele Venezia 
für die tolle Kooperation und freut sich, den Kindern auf diese 
Weise einen versüßten Abschluss in die wohlverdienten Som-
merferien bereitet zu haben.

Zu jedem Gericht wird ein Dessert serviert. Der Gesamtpreis 
für das Essen beträgt 12,00 Euro, Getränke werden separat 
berechnet.
Für die An- und Abreise kann das „Karschter Büssle“ genutzt 
werden. Ein entsprechender Fahrbedarf muss bis spätes-
tens Dienstag, 8. September, unter der Telefonnummer 0160 
5082808 angemeldet werden.
Da das Essen passend nach Bestellung geliefert wird, ist eine 
verbindliche Anmeldung mit der gewünschten Menü-Auswahl 
erforderlich. Diese nimmt das Pfarrbüro bis spätestens Diens-
tag, 8. September, um 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 
09353 978130 entgegen.

    Vereine und Verbände
Neue Ruhe- und Rastmöglichkeit  
am Maintal-Radweg

� Foto: Rudi Pfaff

Der Obst- und Gartenbauverein Karlstadt hat eine Sitzgruppe 
250 Meter nördlich der Karolinger Brücke, bestehend aus einer 
Tischgarnitur mit Pflasterfläche, erstellt.
Harry Feser-Decker spendete die Pflastersteine und hat sich 
als Bauleiter eingebracht. Die Sitzgruppe hat der OGV mit 
Unterstützung einer „ILE“ Fördermaßnahme erworben.
Der OGV Karlstadt hat die auf städtischer Fläche errichtete 
Sitzgruppe im Rahmen der Einweihungsfeier Ende Juli der 
Öffentlichkeit übergeben.
Die Sitzgelegenheit ist für jedermann zugänglich.

Historischer Verein Karlstadt
Zum diesjährigen Thema „Rund um die Burg – die Karlsburg 
am Main“ bot das Team der Museumspädagogik des Histori-
schen Vereins im Museum einen „Stop Motion Workshop“ mit 
Vollgas und Kamera ins Mittelalter an. Unter dem Motto „Die 
Karlsburg zum Leben erwecken“ verwandelten Schülerinnen 
und Schüler ab der 4. Klasse das Museum in ein Filmstudio.

� Foto: Gustav Eichler
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Die Geschichte einer mutigen jüdischen Frau 
und ihrer Liebe zu einem Christen
Wegen der großen Nachfrage: Wiederholung der szeni-
schen Lesung über Josefine Berney
Wer bei der ersten Veranstaltung im Juni keinen Platz mehr 
bekommen hat, bekommt am Sonntag, 27. September 2026 
um 18.00 Uhr in der Synagoge Laudenbach erneut eine Gele-
genheit, die bewegende Geschichte von Josefine Berney zu 
erleben. Der Förderkreis ehemalige Synagoge Laudenbach 
führt zusammen mit der Theatergruppe Akt noch einmal die 
dramatisierende szenische Lesung „Mein Name ist Josefine 
Berney – Geschichte einer jüdischen Laudenbacherin“ auf.
Kernstück der Lesung ist ein fiktives Zwiegespräch zwischen 
der alleinerziehenden Josefine Berney im Jahr 1938 (Eliza 
Zeilmann) mit einer jungen Frau der Gegenwart (Helena Diel). 
Berichtet wird vom gemeinsamen Alltag der jüdischen Bevölke-
rung und ihren christlichen Nachbarn, aber auch von den Kon-
flikten aufgrund der wachsenden Feindschaft gegen Juden.
Josefine Berney berichtet von ihrer Liebe zu einem christlichen 
jungen Mann und von ihrer monatelangen Inhaftierung wegen 
„Rassenschande“. Sie gibt Zeugnis vom Mut, Durchhaltever-
mögen, aber auch der Verzweiflung einer jüdischen Frau und 
ihrer Familie.
Möglich wurde die authentische Lebensgeschichte von Jose-
fine Berney durch intensive Archiv-Recherchen von Georg 
Schirmer, der auch den Text verfasste. Regie führt Wolfgang 
Tröster. Daniela Schirmer, Bettina Röthlein und Georg Schirmer 
begleiten die Lesung mit musikalischen Beiträgen.
Wegen der begrenzten Plätze in der Synagoge ist eine Anmel-
dung per Mail unter info@synagoge-laudenbach.de dringend 
notwendig. Der Eintritt ist frei, Spenden für die Arbeit des För-
derkreises sind willkommen.

Über 200 Oldtimer begeistern rund 1.500 
Besucher in der historischen Altstadt
Ein beeindruckendes Bild bot sich im August in der histori-
schen Altstadt: Über 240 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
nah und fern waren mit ihren historischen Fahrzeugen zum 
diesjährigen Oldtimertreffen angereist. Rund 1.500 Besucherin-
nen und Besucher ließen sich die Veranstaltung nicht entgehen 
und verwandelten die Altstadt in einen Treffpunkt für Freunde 
klassischer Motorräder und Automobile.
Von eleganten Limousinen über sportliche Klassiker und nostalgi-
sche Cabrios bis hin zu seltenen Fahrzeugen war eine große Viel-
falt an historischen Automobilen zu sehen. Viele der Fahrzeuge 
wurden von ihren Besitzern mit viel Liebe zum Detail gepflegt und 
restauriert. Für die Besucher bot sich damit eine abwechslungs-
reiche Reise durch mehrere Jahrzehnte Automobilgeschichte.
Die historische Altstadt bildete dabei eine besondere Kulisse. 
Zwischen historischen Gebäuden und Straßen präsentierten 
sich die glänzenden Oldtimer und sorgten für zahlreiche inte-
ressierte Blicke, Gespräche und Erinnerungen. Viele Besucher 
nutzten die Gelegenheit, sich mit den Fahrzeugbesitzern aus-
zutauschen und mehr über die Geschichte und Restaurierung 
der Fahrzeuge zu erfahren.
Auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten sich von der 
Veranstaltung und der Atmosphäre in der Altstadt begeistert. 
Das Treffen entwickelte sich zu einem geselligen Austausch 
zwischen Oldtimerfreunden, Familien und interessierten Gästen 
aus der Region und darüber hinaus.
Der Vorsitzende vom 1. AC Karlstadt e.V., Manfred Herget, 
zeigte sich mit dem Verlauf der Veranstaltung sehr zufrieden: 
„Die große Zahl der Teilnehmer und Besucher hat unsere 
Erwartungen übertroffen. Unser besonderer Dank gilt der Stadt-
verwaltung, unseren Sponsoren sowie den zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit ihrem großen Einsatz entscheidend 
zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen haben.“
Mit mehr als 240 ausgestellten Fahrzeugen und rund 1.500 
Besuchern hat das Oldtimertreffen eindrucksvoll gezeigt, wel-
chen Stellenwert historische Fahrzeuge bei Jung und Alt genie-
ßen. Gleichzeitig war die Veranstaltung eine Bereicherung für 
die historische Altstadt.

Außerordentliche Mitgliederversammlung  
des FV 1920 Karlstadt
Der FV 1920 Karlstadt lädt alle Mitglieder und Interessierten zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den  
19. September, um 19.20 Uhr im Vereinsheim (Baggertsweg) ein.
Im Mittelpunkt der Versammlung stehen wichtige organisatori-
sche und personelle Entscheidungen zur weiteren Entwicklung 
des Vereins. Unter anderem finden Neuwahlen der Vorstand-
schaft statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Entlastung des Wahlvorstandes
3. Neuwahlen des Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Verabschiedung ausscheidender Vorstandsmitglieder
6. Ausblick der neuen Vorstandschaft
7. Wünsche und Verschiedenes

Der FV 1920 Karlstadt freut sich über eine zahlreiche Teil-
nahme seiner Mitglieder und Interessierter. Gerade im Hinblick 
auf die anstehenden Veränderungen und die zukünftige Aus-
richtung des Vereins ist die Beteiligung der Vereinsmitglieder 
von besonderer Bedeutung.

Das Brunnenbauwerk am Wiesenfelder 
barocken Gartenpavillon wurde feierlich 
übergeben

� Foto: Theo Dittmaier

Im Rahmen eines Picknickgot-
tesdienstes wurde das Brunnen-
bauwerk am Wiesenfelder baro-
cken Gartenpavillon feierlich 
von Initiator Theo Dittmaier an 
Diakon Tobias Henrich, Vertre-
ter der katholischen Kirche, 
übergeben. In seiner Ansprache 
führte Dittmaier aus: 12 Bürger 
stellten ihre Arbeitskraft ehren-
amtlich zur Verfügung. Die Ent-
wurfszeichnung erstellte Wolf-
gang Merklein. Die 
Mauerarbeiten wurden von Erich 
Arnold erledigt, die Verputzar-
beiten von Christian Spenkuch 
und Werner Reinhart. Das 
Gestell für das Dach des Brun-

nens verschweißten Werner Gemander und Erwin Amend. Die 
dazugehörigen Kupferarbeiten erfolgten durch die Firma Lummel 
aus Karlstadt. Das Wasserleitungsrohr zum Bauwerk verlegte 
Heinz Unterwandling. Christian Röder installierte die elektrischen 
Leitungen. Grab- und Säarbeiten verrichteten Rainer Werthmann, 
Bernd Fröhlich, Peter Amend und Johannes Dittmaier.
Vier Sitzgelegenheiten wurden von Hans Ommert gefertigt
In der Oster- und Weihnachtszeit wird das Brunnenbauwerk 
von Hedi und Bernd Fröhlich geschmückt.
Finanziert wurde das Dorfprojekt aus Teilerlösen vom Dorffest 
2015 sowie durch Spenden von verschiedenen Institutionen.
Dittmaier bedankte sich bei allen Bürgern, die zum Gelingen 
das Bauwerkes ihren ehrenamtlichen und finanziellen Beitrag 
geleistet haben.
Möge der Brunnen auch weiterhin den Betrachtern viel Freude 
bereiten.

mailto:info@synagoge-laudenbach.de
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Dadurch ist der Friedhof im Laufe der Jahrhunderte stetig 
gewachsen und bewahrt bis heute die Erinnerung an die dort 
Bestatteten. Besonders beeindruckt waren die Kinder von der 
Tatsache, dass auch heute noch Nachfahren aus den USA 
oder Israel nach Laudenbach reisen, um die Gräber ihrer Vor-
fahren zu besuchen. Aufmerksam betrachteten die Kinder die 
historischen Grabsteine und entdeckten verschiedene wieder-
kehrende Symbole. Während der Führung erfuhren sie deren 
Bedeutung und lernten, wie diese Hinweise auf Herkunft, Fami-
lie oder religiöse Aufgaben der Verstorbenen geben können.
Der Ausflug machte Geschichte für die Schülerinnen und Schü-
ler unmittelbar erlebbar. Er vermittelte nicht nur Wissen über 
das jüdische Leben in der Region, sondern setzte zugleich ein 
wichtiges Zeichen für Toleranz, Erinnerungskultur und ein res-
pektvolles Miteinander – ganz im Sinne des Projekts „Schule 
ohne Rassismus“.
Nähere Informationen zu möglichen Führungen finden Sie unter 
www.synagoge-laudenbach.de

Bürgermeister zu Gast bei „Gemeinsam statt 
einsam“ in Karlburg
Erfreut und überrascht waren die 26 Gäste beim zweiten 
gemeinsamen Mittagessen in Karlburg, als Bürgermeister 
Hombach im Sportheim das Treffen der Initiative „Gemeinsam 
statt einsam“ besuchte.
In einer kurzen Ansprache betonte er, dass durch das Projekt 
ein attraktives Angebot in Karlburg zum geselligen Miteinander 
geschaffen wurde und ermunterte die Teilnehmer, es in ihrem 
Bekanntenkreis weiter zu verbreiten und so das soziale Mitein-
ander zu stärken.
Sein besonderer Dank galt dem Kreis von mittlerweile 30 Hel-
ferinnen und Helfern, die abwechselnd die Bewirtung über-
nehmen. Ohne Freiwillige, die sich für andere in ihrer Freizeit 
einsetzen, kann keine Gemeinschaft funktionieren. Als Zeichen 
seiner Anerkennung überreichte er einen mit Stadtweinen reich 
gefüllten Geschenkkorb für künftige Helfertreffen.
Das gemeinsame Mittagessen findet immer am dritten Dienstag 
im Monat im TSV-Sportheim Karlburg von 11.45 Uhr bis 14.00 
Uhr statt. Die Anmeldung und Vorbestellung der Essen erfolgt 
über die Praxis Dr. Gehrsitz/Fries, Karlburg. Weitere Infos wer-
den u.a. in der Heimat-Info-App der Stadt Karlstadt bekannt 
gegeben.

� Foto: Bernhard Köhler

Rückschau auf das 33.  
Weinfest des Vereinsring Mühlbach e.V.
Bereits zum 33. Mal wurde das Weinfest des Vereinsring Mühl-
bach zu einem lebendigen Treffpunkt für Weinliebhaber, Fami-
lien und Gäste aus Nah und Fern. Eröffnet wurde das Fest 
durch die Weinprinzessinnen Hanna Schrauth aus Karlburg 
und Katharina Lehrmann aus Stetten, begleitet von Ehrengäs-
ten aus Politik und Öffentlichkeit.
Am zweiten Festabend sorgte der Musikverein Mühlbach für 
eine stimmungsvolle musikalische Umrahmung. „Wir bedanken 
uns herzlich bei den vielen Gästen sowie den über 70 enga-

Nach diesem erfolgreichen Tag dürfte bei vielen Beteiligten 
bereits die Vorfreude auf das nächste Oldtimertreffen am 8. 
August 2027 groß sein.
Veranstalter: 1. AC Karlstadt e.V. Veranstaltungsort: Karlstadt/
historische Altstadt

� Foto: Manfred Herget

Auf den Spuren jüdischen Lebens – 
Viertklässler erkunden Laudenbachs 
Geschichte
Im Rahmen des Projekts „Schule ohne Rassismus“ begaben 
sich die vierten Klassen der Grundschule Karlstadt auf eine 
besondere Entdeckungsreise. Unter dem Motto „Spuren jüdi-
schen Lebens“ besuchten die Schülerinnen und Schüler die 
ehemalige Synagoge sowie den jüdischen Friedhof in Lauden-
bach und erhielten dabei spannende Einblicke in die jüdische 
Geschichte der Region.

Die Klassen 4b und 4c der Grundschule Karlstadt mit den Lehrkräften Martin 
Weisenberger und Heidi Werner� Foto: Georg Schirmer

Seit 2023 besteht die Kooperation zwischen der Grundschule 
Karlstadt und dem Förderkreis „Ehemalige Synagoge Lauden-
bach“. Auch in diesem Jahr gestalteten Marliese Stumpf sowie 
Daniela und Georg Schirmer die Führung mit großem Enga-
gement und vermittelten den Kindern anschaulich Wissens-
wertes über das religiöse und kulturelle Leben der jüdischen 
Gemeinde.
Ein besonderes Erlebnis war der Besuch der Mikwe, eines ritu-
ellen jüdischen Tauchbades. Da sich dieses auf dem Gelände 
einer privaten Mühle befindet und normalerweise nicht frei 
zugänglich ist, bot sich den Schülerinnen und Schülern eine 
seltene Gelegenheit, diesen historischen Ort aus nächster 
Nähe kennenzulernen.
Ebenso faszinierte der jüdische Friedhof die jungen Besuche-
rinnen und Besucher. Dort erfuhren sie, dass über viele Gene-
rationen hinweg jüdische Menschen aus einem Umkreis von 
rund 30 Kilometern ihre letzte Ruhestätte in Laudenbach fan-
den. Anders als auf christlichen Friedhöfen werden Gräber im 
Judentum nicht aufgelassen, sondern bleiben für die Ewigkeit 
bestehen. 

http://www.synagoge-laudenbach.de
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Wissenswertes
Veranstaltungshinweise des AELF Karlstadt 
Online im Oktober 2026
Dauerwald-Tagung für Waldbesitzende
Fünf Themen – fünf Vorträge - fünf Referenten: Am Donnerstag, 
8. Oktober 2026 veranstalten die Ämter für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Zusammenarbeit mit der Arbeitsge-
meinschaft Naturgemäße Waldwirtschaft (ANW) eine kosten-
freie Online-Tagung zur Dauerwaldbewirtschaftung.
Von 10.00 – 15.00 Uhr drehen sich fünf Kurzimpulse um Chan-
cen, Möglichkeiten und Herausforderungen des Dauerwald-
prinzips.
Waldbesitzende als Jagdgenossen – Das sollten Waldbesit-
zende über Wald und Wild wissen!
Am 22. Oktober und 29. Oktober 2026 jeweils von 19.00 – 
21.30 Uhr.
Welchen Einfluss hat Wildverbiss auf die Widerstandsfähigkeit 
unserer Wälder? Haben Waldbesitzende Mitspracherechte in 
ihrer Jagdgenossenschaft, auch wenn sie mit der Jagd eigent-
lich nichts am Hut haben? Wie kann ich Rehwildverbiss von 
Schäden durch Mäuse, Hasen und Eichhörnchen unterschei-
den? Welche Faktoren haben Einfluss auf die natürliche Verjün-
gung meines Waldes? Was unterstützt – was bremst?
An zwei Online-Infoabenden im Oktober informieren vier Wald- 
und Wildexperten über den Einfluss des Wildes auf den Wald, 
die Rolle der Waldbesitzenden als Jagdgenossinnen und Jagd-
genossen sowie Unterscheidungsmerkmale verschiedener Ver-
bissarten.
Termine, Infos und Anmeldung online unter:  
https://tinyurl.com/4z32re9w

“Grüne Hausnummer“ - Landkreis Main-
Spessart zeichnet umweltfreundliche 
Haushalte aus
Auf Nachhaltigkeit ausgerichtete Haushalte können sich bis 30. 
September für die Grüne Hausnummer bewerben. In den vier 
Themenfeldern Garten, Energieerzeugung, Energieeffizienz, 
und Baustoffe Punkte gilt es, Punkte zu sammeln. Neben einem 
Hausnummernschild aus Edelstahl gibt es Sachpreise für die 
Topplatzierten, etwa eine Woche kostenloses E-Auto fahren 
oder einen Gutschein für das Gartencenter.
Nähere Informationen gibt es beim Klimaschutzmanager des 
Landkreises, Michael Kohlbrecher, Tel.: 09353 793-1757, 
E-Mail: klimaschutz@Lramsp.de oder unter  
www.main-spessart.de/GrueneHausnummer.

gierten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz maßgeblich zum Erfolg dieses Weinfestes beigetragen 
haben“, betonte der Vorsitzende des Vereinsrings, Michael 
Hombach.
Die Wurzeln des Mühlbacher Weinfestes reichen zurück zu klei-
nen Feierlichkeiten rund um die Pfarrkirche Vierzehnheiligen. 
Mit der Zeit entwickelte sich daraus ein immer größer werden-
des Fest, das zunächst im Gutshof des Schlosses stattfand und 
seit 2013 seinen festen Platz auf dem Festgelände am Bürger-
haus hat.
Der heutige Festplatz selbst erzählt ein Stück Mühlba-
cher Geschichte: Einst als Kindergarten genutzt, stand das 
Gebäude nach der Schließung lange leer. Der Vereinsring 
Mühlbach hat die Räume schließlich renoviert und für vielfältige 
Zwecke der örtlichen Vereine nutzbar gemacht. Die angren-
zenden Hallen bieten zusätzliche Möglichkeiten für Veranstal-
tungen und schaffen eine Infrastruktur, die das Vereinsleben 
nachhaltig stärkt.
Die Einnahmen aus dem Weinfest kommen direkt der Gemein-
schaft zugute. So investiert der Vereinsring regelmäßig in 
neues Festinventar, das allen Mühlbacher Vereinen zur Verfü-
gung steht – ein Beitrag, der das ehrenamtliche Engagement 
vor Ort unterstützt und das gemeinschaftliche Miteinander wei-
ter fördert.

v.l.n.r.: Michael Hombach, Weinprinzessin Hanna Schrauth, Pamela 
Nembach, Weinprinzessin Katharina Lehrmann, sowie Florian Haun. 
� Foto: Mathias Rudolph

Repair-Café
Das nächste Repair-Café der Ortsgruppe Karlstadt im Bund 
Naturschutz öffnet am Donnerstag, 17. September 2026 
von 16.30 bis 19.30 Uhr wieder im Jugendzentrum Piranha, 
Johann-Schöner-Str. 2 in Karlstadt. Unter Anleitung von Fach-
leuten wird versucht, defekte Geräte wie z.B. Nähmaschinen 
oder Lampen wieder funktionsfähig zu machen.
Auch kleine Reparaturen an Fahrrädern werden angeboten. 
Hierdurch soll Ressourcen eingespart und Müllberge klein 
gehalten werden. Eine Anmeldung unter Tel.: 09353 717 oder 
per E-Mail: erwin_scheiner@t-online.de ist erforderlich. Das 
Angebot ist kostenlos, jedoch wird um eine Spende gebeten. 
Evtl. Wartezeiten können bei Kaffee und Gebäck überbrückt 
werden.

mailto:erwin_scheiner@t-online.de
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Ziel des Kleinprojektefonds ist es, regionale, bürgerschaftli-
che und ehrenamtliche Maßnahmen im Gebiet der LAG Wein, 
Wald, Wasser zu unterstützen. Besonders angesprochen sind 
dabei Initiativen, Vereine und Projektgruppen. Nicht antragsbe-
rechtigt sind Kommunen und öffentliche Einrichtungen, Unter-
nehmen, Privatpersonen sowie Organisationen mit politischen 
Zielen.
Förderbedingungen im Überblick
• Förderhöhe: 100 % der Nettokosten, mindestens 500 Euro, 

maximal 5.000 Euro pro Projekt
• Projektgesamtkosten: ein Kleinprojekt darf insgesamt 

maximal 30.000 Euro brutto kosten
• Antragsberechtigt: Interessengruppen und Initiativen 

(auch ohne Rechtsform), Vereine und Organisationen, die 
im Gebiet der LAG Wein, Wald, Wasser beheimatet bzw. 
aktiv sind

• Förderthemen: kleinere Projekte aus den Bereichen Kultur, 
Soziales, Bildung und Natur, die das Gemeinschaftsleben 
stärken und einen Beitrag zur regionalen Identität leisten

• Nicht förderfähig: vereinsinterne Aktionen und Veranstal-
tungen, wirtschaftliche Tätigkeiten

Antragstellung
Die Einreichung von Projektanfragen erfolgt per E-Mail an info@
weinwaldwasser.de in Form einer Kurzbeschreibung. Das dafür 
zwingend erforderliche, offizielle Antragsformular ist auf der 
Homepage der LAG www.weinwaldwasser.de zu finden.
Einreichfrist: bis einschließlich 16. November 2026
Projektauswahl und Projektstart
Die Auswahl der Projekte erfolgt anhand festgelegter Kriterien, 
die ebenfalls auf der Homepage der LAG veröffentlicht sind. 
Der Lenkungsausschuss, das regionale Entscheidungsgre-
mium der LAG, trifft diese Entscheidung in seiner Sitzung Ende 
November 2026.
Ein Projektstart ist nach erfolgreicher Auswahl eines Klein-
projekts und nach Abschluss der Zielvereinbarung zwischen 
Projektträger und LAG möglich. Die Umsetzung muss inner-
halb eines vereinbarten Zeitraums erfolgen. Abrechnung und 
Auszahlung der Fördermittel sind nach Projektumsetzung und 
Begleichung aller entsprechenden Rechnungen möglich.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website der LAG: 
www.weinwaldwasser.de
Kontakt, Beratung & weitere Informationen
LAG Wein, Wald, Wasser e.V. Herr Harald Fröhlich, LAG-Manager
Untere Hauptstr. 14 Tel.: 0931 7802 3623
97291 Thüngersheim Mail: info@weinwaldwasser.de

„Festhalten, was verbindet“ – 7. Bayerische 
Demenzwoche vom 17. bis 27. September 
2026 im Landkreis Main-Spessart
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Landkreis Main-Spessart 
an der Bayerischen Demenzwoche. Ziel der Demenzwoche ist 
es, das Bewusstsein für diese Volkskrankheit zu stärken, Betrof-
fene wie Angehörige mit konkreten Angeboten zu unterstützen 
und Teilhabe zu fördern. Bis zum 7. Oktober gibt es vielfäl-
tige Veranstaltungen, um Wissen zu vermitteln, Austausch zu 
ermöglichen und Unterstützung im Alltag zu geben.
Organisiert wird das Programm vom „Netzwerk Demenz und 
Pflege Main-Spessart“ in enger Zusammenarbeit mit Partnern 
aus Pflege, Beratung, Kultur und Ehrenamt.
Zum Auftakt der diesjährigen Demenzwoche kommen die 
„Tabutanten“ am Donnerstag, 17. September, in die Stadthalle 
nach Arnstein. Simone Schmitt und Christine Holzer wollen die 
Gäste mit ihrem Improvisationstheater „Veronika, Demenz ist 
da!“ auf positive und leichte Weise anregen, über Demenz zu 
sprechen.
Das Programm zur Demenzwoche in Main-Spessart und wei-
tere Informationen gibt es unter 
www.main-spessart.de/Netzwerk-demenz-pflege.
Gemeinsam mehr bewegen – 
für ein demenzfreundliches Bayern!

Neue Lernorte mit Wohlfühlfaktor

links Sabine Adelmann, rechts Sylvia Schubart-Arand 
� Foto: Sylvia Schubart-Arand

P-Seminar des Johann-Schöner-Gymnasiums gestaltet 
Café, Balkon und „Cozy Corner“ neu
Erfolgreich hat ein P-Seminar am Johann-Schöner-Gymnasium 
das Projekt „Lernräume gestalten“ umgesetzt. „Das wurde fast 
zum Selbstläufer“, lobte Kunstlehrerin Lena Gräwe die Teilneh-
menden. Beim Schulfest übergab ein Teil der elften Jahrgangs-
stufe die neu gestalteten Bereiche offiziell ihrer Bestimmung. 
Die Jugendlichen gingen systematisch vor und suchten in den 
Gebäuden nach Verbesserungspotenzial. Schnell standen drei 
Projekte fest: das in die Jahre gekommene Schöner-Café sollte 
modernisiert, ein bislang ungenutzter überdachter Schulbalkon 
in einen Lern- und Entspannungsbereich verwandelt und ein 
Stuhllager unter einer Treppe zur „Cozy Corner“, einer gemütli-
chen Sitzecke, umgestaltet werden. Gemeinsam wurden Ideen 
entwickelt und Sponsoren gesucht. Der Förderverein „Freunde 
des JSG“ unterstützte die Projekte mit 1000 Euro. Hinzu kamen 
eine Sachspende der Firma Röder aus Wiesenfeld sowie 
Zuschüsse von Sparkasse, Warema und elfra Gebäudema-
nagement. Im Schöner-Café wurden nach einer gründlichen 
Reinigung alte Tischplatten aufgearbeitet, neue Tischbeine 
montiert und die Möbel mit Filzgleitern versehen. Außerdem 
beschaffte das P-Seminar Geschirr, Küchenutensilien und eine 
Mikrowelle. Der Landkreis als Schulaufwandsträger sorgte für 
einen frischen Wandanstrich. Nach der gründlichen Reinigung 
des Balkons entstanden aus Paletten selbst gebaute Sitzmö-
bel mit wetterfesten Tischen. Zwei weitere Tische mit Stühlen 
ermöglichen Unterricht im Freien. Blumenkästen am Gelän-
der sorgen künftig für eine freundliche Atmosphäre. Anstelle 
eines Stuhllagers unter der Treppe entstand die „Cozy Corner“. 
Tageslicht, selbst gefertigte Makramee-Ampeln und ein deko-
rativer Schriftzug verleihen dem Rückzugsort eine gemütli-
che Atmosphäre. Da nach Abschluss der Arbeiten noch Geld 
übrig war, gestaltete das P-Seminar „Kunst“ acht großforma-
tige Motivationsbilder für das Treppenhaus. Schulleiter Gerald 
Mackenrodt, Kunstlehrerin Gräwe und Vorsitzende Sylvia 
Schubart-Arand von den Freunden zeigten sich vom Ergebnis 
begeistert. Wegen der positiven Resonanz werden in einem 
weiteren P-Seminar im kommenden Schuljahr weitere Bereiche 
der Schule gestaltet.

Offizieller Förderaufruf zum 
„Kleinprojektefonds Bürgerengagement“ der 
LAG Wein, Wald, Wasser e.V.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Wein, Wald, Wasser e.V. bie-
tet im Rahmen des Projekts „Kleinprojektefonds Bürgerengage-
ment“ lokalen Akteurinnen und Akteuren aus ihren Mitgliedsge-
meinden im nördlichen Landkreis Würzburg und südöstlichen 
Landkreis Main-Spessart die Möglichkeit der finanziellen För-
derung von Kleinprojekten mit bis zu 5.000 Euro.
Ab 21. September 2026 können Bewerbungen hierfür bei der 
Geschäftsstelle der LAG eingereicht werden. 

mailto:info@weinwaldwasser.de
mailto:info@weinwaldwasser.de
http://www.weinwaldwasser.de
http://www.weinwaldwasser.de
http://www.main-spessart.de/Netzwerk-demenz-pflege
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In der Gründungsversammlung am 6. August 2026 übernahm 
Marco Eckardt den Posten des 1. Sprechers; seine Stellvertre-
terin ist Anette Heßdörfer. Für die Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit ist Alexandra Eckardt zuständig, Veranstaltungen werden 
von Petra Scheid, Carmen und Edgar Ehrenfels organisiert. 
Außerdem gibt es eine Arbeitsgruppe Landwirte, die von Martin 
Keller und Paul Lamprecht vertreten wird sowie eine Arbeits-
gruppe Technik, vertreten durch Jochen Schmitt. Zudem wird 
die Bürgerinitiative durch ein starkes Team aus engagierten 
Bürgern und Fachleuten tatkräftig unterstützt.
Die Bürgerinitiative setzt sich für ein transparentes Planungs-
verfahren, den Schutz von Menschen, Natur und Landschaft 
sowie die Wahrung der Interessen der Bevölkerung ein. Es 
wurde ein Forderungskatalog mit folgenden Punkten formuliert:
- Ausschluss des Standorts Karlburg aus dem Suchraum 

der Voruntersuchungen,
- Transparenz und Information der Öffentlichkeit über Pla-

nung, Auswirkungen und Entscheidungsgrundlagen,
- Wahl eines alternativen Standorts, der Mensch, Natur, 

wertvolle Landwirtschaftsflächen sowie die Entwicklung 
von Wohn- und Heimatflächen berücksichtigt;

- Schutz von sensiblen Einrichtungen;
- Verbindliche Einbindung der Bürger in die Entscheidungs-

prozesse.

Die Bürgerinitiative will weitere Argumente erarbeiten und weist 
darauf hin, dass der Karlburger Talkessel eine historische Kul-
turlandschaft ist. Das Dorf hat eine lange Siedlungstradition 
mit einer Reihe von Bodendenkmälern in seiner Gemarkung. 
Außerdem würde das für die Naherholungsfunktion bedeut-
same Landschaftsbild durch ein Umspannwerk visuell stark 
überprägt, etwa beim Blick vom „Edelweiß“ über das Maintal 
hinweg.
Die Bürgerinitiative „Lebensraum Karlburg“ hat Flyer mit ihren 
Zielen und Forderungen erstellt. Außerdem wird die Bevölke-
rung um Unterstützung per Unterschrift gebeten. Die Listen 
werden auch in den Geschäften ausgelegt.
Anregungen und Wünsche aus der Bevölkerung nimmt die Bür-
gerinitiative unter folgender E-Mail-Adresse entgegen: info@
lebensraum-karlburg.de

Herbstkonzert „Aufbruch“ –  
Sinfonia Würzburg in Karlstadt
Am Samstag, 17. Oktober 2026, 19.00 Uhr präsentiert die Sin-
fonia Würzburg in der Kirche zur Heiligen Familie ein Konzert 
mit sinfonischen Werken des 19. Jahrhunderts: Elfrida Andrées 
Konzertouvertüre in D-Dur, Johannes Brahms’ Variationen über 
ein Thema von Haydn und Robert Schumanns 2. Sinfonie in 
C-Dur – ein Programm, das musikalischen und gesellschaftli-
chen Aufbruch feiert.Leitung: Frank Sodemann
Vorverkauf ab 12. September 2026 bei der Tourist-Informa-
tion Karlstadt (09353 7902-2700, tourismus@karlstadt.de) oder 
online unter www.sinfonia-wuerzburg.de.
Eintritt: Vorverkauf 15,- Euro (ermäßigt 10,- Euro, Kinder unter 
10 frei), Abendkasse 18,- Euro (ermäßigt 13,- Euro).

Das bayernweite Programm zur Demenzwoche gibt es unter 
www.demenzwoche.bayern.de.
Dort finden sich umfassende Informationen über Ziele und 
Highlights der Bayerischen Demenzwoche, die bayerische 
Demenzstrategie, sowie über das Leben mit Demenz.

Mehr Struktur in der Flur –  
Projekt „HeckenReich Unterfranken“  
startet in Main-Spessart
Langanhaltende Hitze und Trockenheit im Sommer, ganzjäh-
rige Gefahr von Starkregenereignissen und Hochwasser: Der 
Klimawandel ist in Unterfranken angekommen. Nicht nur wir 
Menschen, auch die Tier- und Pflanzenwelt leiden unter den 
zunehmenden Extremen. Gehölzstrukturen wie Hecken oder 
Bäume in der Landschaft können helfen, diese Extreme abzu-
mildern. Sie spenden Schatten, kühlen durch Verdunstung ihre 
Umgebungstemperatur auf natürliche Weise ab und bremsen 
die Erosion durch Wasser oder Wind. Baumreihen, Hecken 
und Feldgehölze leisten so einen Beitrag zum Wasserrückhalt 
und zur Abminderung von klimatischen Extremereignissen. 
Zugleich bieten sie wertvollen Lebensraum und Nahrung für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. Als grüne „Lebensadern“ 
vernetzen sie Lebensräume in der Kulturlandschaft miteinan-
der. Nicht zuletzt bereichern Strukturelemente wie Obstbaumal-
leen oder Hecken das Landschaftsbild und fördern die Lebens-
qualität für Menschen in der Region.
Das Projekt „HeckenReich Unterfranken – Lebensadern für 
Mensch und Natur“ setzt genau hier an. Im Rahmen des Pro-
jektes sollen in ganz Unterfranken in den nächsten fünf Jah-
ren wertvolle neue Gehölzstrukturen wie Hecken, Baumreihen 
und Feldgehölze in der freien Landschaft entstehen. Ob am 
Feldrand, auf kommunalen Grundstücken oder privaten Flä-
chen: das Projekt „HeckenReich“ fördert die Neupflanzung von 
Gehölzstrukturen mit bis zu 90 Prozent. Auch Main-Spessart ist 
Teil des Gemeinschaftsprojektes: Der Landschaftspflegever-
band Main-Spessart e.V. übernimmt gemeinsam mit weiteren 
Partnern wie dem Naturpark Spessart e.V. die Planung und 
Umsetzung vor Ort.
Landwirte, Kommunen oder private Flächeneigentümer, die an 
Pflanzmaßnahmen interessiert sind, können sich an den Land-
schaftspflegeverband Main-Spessart e.V. wenden:
E-Mail: Landschaftspflegeverband@Lramsp.de
Telefon: 09353 793-1866
Mehr Informationen zum Projekt: HeckenReich Unterfranken – 
Hecken- & Baumreihenförderung

Bürgerinitiative „Lebensraum Karlburg“

� Foto: Alexandra Eckardt

Die Voruntersuchung zum Bau eines Umspannwerks in der 
Gemarkung Karlburg kritisch begleiten und dessen Umset-
zung mit allen rechtlich zulässigen Mitteln verhindern: Diese 
Ziele verfolgt die neue Bürgerinitiative „Lebensraum Karlburg“. 

Mit uns bleiben

Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

mailto:tourismus@karlstadt.de
http://www.sinfonia-wuerzburg.de/
mailto:Landschaftspflegeverband@Lramsp.de
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/mam/aufgaben/bereich5/sg51/heckenreichunterfranken.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/mam/aufgaben/bereich5/sg51/heckenreichunterfranken.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/mam/aufgaben/bereich5/sg51/heckenreichunterfranken.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/mam/aufgaben/bereich5/sg51/heckenreichunterfranken.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/mam/aufgaben/bereich5/sg51/heckenreichunterfranken.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/mam/aufgaben/bereich5/sg51/heckenreichunterfranken.html
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Mittwoch, 23. September
Krabbelgruppe „Karlstadter Lesezwerge“
10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei
Kinder von 0 – 2 Jahren, eine Begleitperson
Anmeldung 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt
Vorratsküche – durch Einkochen Obst, Gemüse und 
Gerichte länger haltbar machen
18.00 bis 20.30 Uhr
Anmeldung 09353 7908-1042
Küche, Ringstraße 51, Karlstadt
AELF Karlstadt
Vortrag zur Igelausstellung vom BUND Naturschutz
17.00 bis 18.00 Uhr
Lesecafé, Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
BUND Naturschutz mit Stadtbibliothek
Gesundheit beginnt im Kopf – Positiv bleiben, auch in 
schwierigen Zeiten
18.30 bis 20.00 Uhr, kostenfrei
Bürgersaal, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
vhs Karlstadt in Koop. mit Gesundheitsamt MSP
Donnerstag, 24. September
Update Demenz – Früherkennung, aktuelle Diagnostik und 
Therapieoptionen
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
Anmeldung 09353 7902-2800
Uhrenstube, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
vhs Karlstadt
digiDEM Demenz-Screeningtag
10.00 bis 14.00 Uhr, kostenfrei
Anmeldung unter 09352-843 118
Caritasverband f. d. Landkreis MSP e.V. in Koop. vhs und digi-
DEM Bayern
Öffentliche Leserunde in der Stadtbibliothek
mit Autorin Lydia Gröbner
17.00 bis 18.00 Uhr, Eintritt frei
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt
Freitag, 25. September

Lesecafé - „Bei den griechischen Göttern“
14.30 Uhr, Anmeldung 09353 1888
Bücherei, Rosenanger 8, Karlburg
Pfarr-Gemeinde-Bücherei Karlburg
Vorlesen mit Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahren
16.00 Uhr, kostenfrei
Anmeldung erwünscht 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt
Stärke für mich – Kraft für dich
Vortrag über Selbstfürsorge und Kuren für pflegende Ange-
hörige
17.00 bis 18.30 Uhr, kostenfrei
Anmeldung unter 09352 843 118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverband f. d. Landkreis MSP e.V. in Koop. Soziale Bil-
dung
Offene Scharwächterführung
21.15 Uhr, Gebühr 4 Euro
Treffpunkt: Tourist-Information, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt

Donnerstag, 17. September
Donnerstagstreff – Erntedankfeier
14.00 Uhr, Info 09353 7873
Pfarrsaal, Bodelschwinghstr. 23, Karlstadt
Donnerstagstreff Hl. Familie
Repair Café
16.30 bis 19.30 Uhr
Anmeldung unter 09353 7177
Jugendhaus „Piranha“, Johann-Schöner-Str. 2, Karlstadt
Stadtjugendpflege Karlstadt
Meisterschüler am Klavier
19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr
Bürgersaal, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
Stadt Karlstadt
vhs Filmauslese: Die wilde Nordsee – Natur, die sich nicht 
zähmen lässt
19.00 Uhr, Eintritt: 6 Euro
Burglichtspiele, Martellstr. 2, Mühlbach
vhs in Koop. Burg-Lichtspiele, BN MSP, Agenda 21 Kino
Freitag 18. September
Nachtwanderung auf die Karlsburg – Veranstaltung für Kin-
der ab 10 Jahre
18.00 Uhr, mit mind. einem Elternteil
Info Treffpunkt nach Anmeldung unter  
info@historischer-verein-karlstadt.de
Historischer Verein Karlstadt e.V.
Samstag, 19. September
Zeichnen in der Stadt – Urban Sketching in Karlstadt
10.00 Uhr, Gebühr 36 Euro
Treffpunkt vor der vhs, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Außerordentliche Mitgliederversammlung
19.20 Uhr
Vereinsheim, Baggertsweg 78A, Karlstadt
FV 1920 e.V. Karlstadt
Sonntag, 20. September
Mit dem Stadtgärtner unterwegs: Biodiversität erhalten
9.30 bis 11.30 Uhr, Gebühr 2 Euro
Treffpunkt Mainwiese, Wohnmobilstellplatz, Mühlbach
vhs Karlstadt in Koop. mit BN, OG Karlstadt
Jubiläumsfest 100 Jahre Strom Karlstadt
11.00 bis 17.00 Uhr
Kübelmarkt, Karlstadt
Die Energie und Stadt Karlstadt
Wiesenfelder Bierwanderung
10.00 Uhr
Waldsassenhalle, Hausener Str. 26, Wiesenfeld
TSV Wiesenfeld e.V.
Montag, 21. September
Aktiv im Alter - Kennenlernkurs im Rahmen der bay. 
Demenzwoche
9.30 Uhr, kostenfrei
vhs Rückgeb., Langgasse 17, Karlstadt
vhs in Koop. der bay. Demenzwoche
Dienstag, 22. September
ProfiL80+ - Prophylaxe führt ins Leben 80+
Sturzprävention für Menschen mit und ohne Gedächtnisbe-
einträchtigungen
Anmeldung unter 09391 9864-113, kostenfrei
Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, Karlstadt
Rummelsberger Diakonie in Koop. RuDiMachts!

Veranstaltungskalender

✄
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Sonntag, 4. Oktober
Schoppentage im Winzerkeller Stetten
11.00 Uhr, Eintritt frei
Winzerkeller, Urbanusstraße 29, Stetten
Winzerverein St. Urban Stetten e.V.
Montag, 5. Oktober
Stammtisch der Geschichtsfreunde
17.00 Uhr
Batzenärrle, Hauptstr. 6, Karlstadt
Historischer Verein Karlstadt e.V.

Weinfest mit Jubiläumsgottesdienst 70 Jahre
10.00 Uhr
Musikhalle, Stadtweg 4, Gambach
Musikverein Gambach 1956 e.V.
Dienstag, 6. Oktober
Ein Topf für alle – gemeinsam kochen und genießen
10.00 bis 13.00 Uhr
Anmeldung unter 09352 843 118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverband f. d. Landkreis MSP e.V.
Mittwoch, 7. Oktober
Krabbelgruppe „Karlstadter Lesezwerge“
10.00 bis 11.00 Uhr, kostenfrei
Kinder von 0 – 2 Jahren, eine Begleitperson
Anmeldung 09353 7902-2500
Hohe Kemenate, Hauptstr. 56, Karlstadt
Stadtbibliothek Karlstadt
Austausch am Abend – Gesprächsgruppe für pflegende 
Angehörige
18.00 bis 19.30 Uhr
Pfarrheim St. Andreas, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Donnerstag, 8. Oktober
Aktiv Senioren Sprechtag
10.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung unter 09353 7902-1141
Zimmer E.24, Zum Helfenstein 2, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Das neue Altersvorsorgedepot – so profitierst du!
19.00 bis 20.00 Uhr, Gebühr 10 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
vhs Filmauslese: „Sechswochenamt“ mit anschl. Diskus-
sion
19:00 Uhr, Eintritt: 6 Euro
Burglichtspiele, Martellstr. 2, Mühlbach
vhs in Koop. Burg-Lichtspiele, BN MSP, Agenda 21 Kino
Samstag, 10. Oktober
Vereinsausflug nach „Halle – Himmelsscheibe von Nebra“
(vom 10.10. bis 11.10.26)
Anmeldung unter info@historischer-verein-karlstadt.de
Historischer Verein Karlstadt e.V.
Vom Autopiloten zur selbstbestimmen Ausrichtung mit der 
Orientierungspol-Aufstellung
9.00 bis 13.00 Uhr, Gebühr 27 Euro
vhs, Dachstudio, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Richtig streiten lernen – Brücken bauen bei verhärteten 
Fronten
10.00 bis 13.00 Uhr, Gebühr 15 Euro
vhs, Saal 4, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt

Samstag, 26. September
Kinderkleiderbasar
14.30 bis 16.00 Uhr
Musikhalle, Stadtweg 4, Gambach
Basarteam Gambach
Federweißer Abend
17.00 bis 22.00 Uhr
Bürgerhaus, Karlburger Str. 2, Mühlbach
Obst- und Gartenbauverein Mühlbach
Sonntag, 27. September
Kinderkleiderbasar
14.00 bis 16.00 Uhr
Mehrzweckhalle, Sennrainstr. 1, Stetten
Elternbeirat Kindergarten Stetten
Montag, 28. September
„Archäologische Funde rund um die Karlsburg am Main – 
Ritter und Knappe“
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
Uhrenstube, Hist. Rathaus, Marktplatz 1, Karlstadt
vhs Karlstadt in Koop. Historischer Verein Karlstadt e.V.
vhs Sondervorführung: Cycling Cities – Eine Reise zu den 
schönsten Fahrradstädten Europas
19.00 Uhr, Eintritt frei
Burglichtspiele, Martellstr. 2, Mühlbach
vhs in Koop. Burg-Lichtspiele, BN MSP, Agenda 21 Kino
Dienstag, 29. September
Gut durch den Herbst – den Körper sanft entlasten und 
neue Kraft gewinnen
18.00 bis 19.30 Uhr, Gebühr 7 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Mittwoch 30. September
Frühstück in Gemeinschaft – für Menschen mit und ohne 
Demenz
10.00 bis 12.00 Uhr, kostenfrei
Anmeldung 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Von Unzufriedenheit zu innerer Klarheit – Ein Abend, der 
Ihnen zeigt, was Sie längst wissen, aber noch nicht sehen 
konnten
19.00 bis 20.30 Uhr, Gebühr 8 Euro
vhs, Clubraum, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Treff Karlstadter Tauschring
20.00 Uhr
Karschter Eck, Hauptstraße 3, Karlstadt
Tauschring-Initiative Karlstadt
Freitag, 2. Oktober
„Karlstadter Kultur Häppli“
18.30 Uhr
Altstadt Karlstadt
Stadt Karlstadt
Samstag, 3. Oktober
Winzerhütte Gambach
13.00 bis 19.00 Uhr
Musikhalle Gambach, Stadtweg 4 (dort Parkmöglichkeit!) dem 
Waldweg „Wegweiser Kapelle“ folgen
Winzer- und Bürgerverein Gambach e.V.
Schoppentage im Winzerkeller Stetten
17.00 Uhr, Eintritt frei
Winzerkeller, Urbanusstraße 29, Stetten
Winzerverein St. Urban Stetten e.V.✄
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Fahrdienst für körperlich beeinträchtigte Menschen aus 
Karlstadt und Stadtteilen
Dienstagsfahrdienst: Anmeldung bis Montag 12.00 Uhr unter 
Tel. 09353 7902-1001
Bürgerbus Karlstadt e.V.
Ein Topf für alle – Kochtreff für Menschen mit und ohne 
Demenz
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 bis 13.00 Uhr
Anmeldung unter 09352 843118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Beratung der Fachstelle für pflegende Angehörige Karlstadt
wöchentlich, montags, mittwochs und freitags
Terminvereinbarung 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Frühstück für Menschen mit und ohne Demenz
jeden letzten Mittwoch im Monat
10.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung unter 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
„Fünf vor zwölf“ – Offene Stadtführung durch Karlstadt
April bis Oktober jeden Samstag
Beginn: 11.55 Uhr vor der Tourist-Information, Hauptstraße 9
Preis: 4 Euro/Person, Kinder bis 14 Jahre frei
Info Tel. 09353 7902-2700
Stadt Karlstadt
Gemeinsam statt einsam – In Karlburg zusammen essen
jeden 3. Dienstag im Monat
11.45 Uhr bis 14.00 Uhr
TSV-Heim, Zum Sportgelände 12, Karlburg
Wasserwacht OG Karlburg und TSV 1895 Karlburg e.V.
Internetcafé in der Heroldstiftung
jeden 1. Montag im Monat um 14.00 Uhr Rückfragen W. Pfeifer 
0170 9504004
Heroldstiftung, Rudolph-Glauber-Str. 26, Karlstadt
Otto und Anna Herold Altersheim Stiftung
Jüdische Spuren in Laudenbach: Synagoge, Mikwe, Maz-
zenbäckerei, Judenhof, jüdischer Friedhof
Informationen u. Führungen unter 09353 1509
oder georg.schirmer@synagoge-laudenbach.de
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung und 
Angehörige
dienstags 12.00 bis 14.00 Uhr
Terminvereinbarung 09353 989-9020
Alte Bahnhofstr. 12, 97753 Karlstadt
EUTB® WüSL e.V.
Kulturelle Mittagspause mit „Im Werden“
dienstags 12.15 Uhr, Abteilung ZeitBRÜCHE
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Kultureller Feierabend mit „Im Werden“
donnerstags 17.00 Uhr,
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Kulturelles Date am Wochenende mit „Im Werden“
jeden 4. Samstag 10.00 Uhr
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstr. 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt

Natürlich schön durch Selbstfürsorge – Detox, Massage 
und sanfte Aktivierung
14.00 bis 16.00 Uhr, Gebühr 16,50 Euro
vhs, Raum G2, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Montag, 12. Oktober
Journaling für die Selbstfürsorge – Wohlbefinden lässt sich 
trainieren
17.30 bis 20.30 Uhr, Gebühr 12 Euro
vhs, Dachstudio, Langgasse 17, Karlstadt
vhs Karlstadt
Dienstag, 13. Oktober
Kurzvortrag, Mühlenbesichtigung und Brotzeit mit Dörrobst
18.30 bis 20.00 Uhr, Gebühr 12 Euro
vhs, Saal 1, Langgasse 17 u. Hist. Rossmühle, Karlstadt
vhs in Koop. Regionalmanagement Bayern
Mittwoch 14. Oktober
Frühstücksideen für Kleinkinder
09.00 bis 12.00 Uhr, Gebühr 5 Euro
Küche im AELF, Ringstr. 51, Karlstadt
AELF Karlstadt
Unibund-Vortrag: Mentale Gesundheit am Arbeitsplatz
19.00 bis 20.30 Uhr, kostenfrei
Theatersaal, Bodelschwinghstr. 29, Karlstadt
Unibund Würzburg in Koop. Freunde des JSG e.V.
Mehrtägige und wiederkehrende Veranstaltungen
Color Crush – Bilderausstellung Edith Beck
06. September bis 27. September
Sa. & So. 11.00 bis 16.00 Uhr sowie zu den Öffnungszeiten des 
Museums
Europ. Klempner- u. Kupferschmiedemuseum, Ringstr. 47D, 
Karlstadt
Heckenwirtschaft Maiberger
5. September bis 20. September 2026
Montag bis Freitag ab 17.00 Uhr
Sa., So. u. Feiertag ab 14.00 Uhr
Neuer Berg 1, Karlstadt
Heckenwirtschaft Maiberger GbR
Ausstellung von humoristischen Zeichnungen zum Thema 
Frankenwein
freitags, 19.00 bis 21.00 Uhr
Galerie Oberes Tor, Hauptstraße 77, ehem. Zollhaus, Karlstadt
Austausch am Abend – Gesprächsgruppe für pflegende 
Angehörige
jeden 1. Mittwoch im Monat
18.00 bis 19.30 Uhr
Infos unter 09352 843-118
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.
Bibel-Gesprächskreis
dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr
Freie evang. Gemeinde, Bodelschwinghstr. 71, Karlstadt
Bibellesen für Einsteiger
mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
Helmut Schlereth, Handy 0160 94117569
Karolingerstr. 67, Karlburg
Bibelkreis Karlburg
Diakonie - Betreuungsgruppe für pflegebedürftige Senioren
dienstags, 14-tägig von 14.00 bis 17.00 Uhr Anmeldung unter 
09353 4804
St. Johannis, Arnsteiner Str. 7, Karlstadt
Diakonisches Werk Würzburg
Einkaufsfahrdienst

✄
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Tandemflüge mit dem Gleitschirm
samstags und sonntags nach Wetterlage
Anmeldung: office@fly-msp.de
Gleitschirmflieger Main-Spessart e.V.
Tanz-Zeit
für Kinder ab 5 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
1. Freitag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
vhs, Saal 1, Langgasse 17, Karlstadt
Anmeldung, Monika Cmiel: 0159 01469607
Trauringschmiedekurs
Juli bis Dezember 2026, Termin nach Absprache unter info@
klempnermuseum.com
Europ. Klempner- und Kupferschmiedemuseum
Ringstraße 47D, Karlstadt
Vorlesestunde für alle Kinder ab 3 Jahre
jeden 1. Montag im Monat (außer Sommerferien)
15.30 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim Stetten
KÖB Bücherei
Wanderausstellung des P-Seminars Chemie vom JSG: 
Zementherstellung & Berufswelt beim Schwenk
vom 3. August bis einschl. 14. September
Stadtbibliothek, Hauptstraße 56, Karlstadt
Johann-Schöner-Gymnasium Karlstadt
Wundambulanz – Offene Sprechstunde
donnerstags, 12.00 bis 16.00 Uhr
Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, Karlstadt
Rummelsberger Diakonie

Museum Karlstadt mit Sonderausstellung „Rund um die Burg“
April bis Oktober
täglich geöffnet von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
„Offene Musemsführung durch die Abteilung ZeitBRÜCHE“
April bis Oktober jeden 1. Sonntag
10.30 Uhr
Info Tel. 09353 7902-2700
Museum, Hauptstraße 9, Karlstadt
Stadt Karlstadt
Offener Stammtisch der Freien Wähler
jeden 2. Dienstag im Monat
19.00 Uhr
Pilsstube Altfranken, Hauptstr. 34, Karlstadt
Freie Wähler Gemeinschaft e.V. OV Karlstadt
SAM - der offene Spieletreff für Jung und Alt in Karlstadt
keine Anmeldung erforderlich
erster Sonntag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus St. Johannis, Arnsteiner Str. 7
zweiter Dienstag im Monat von 18.30 - 21.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer Pfarrheim Zur Hl. Familie, Bodelschwinghstr. 23
dritter Mittwoch im Monat von 18.30 - 21.30 Uhr im Clubraum 
der vhs, Langgasse 17
vierter Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Querfurt-
Zimmer/EG der Heroldstiftung, Rudolph-Glauber-Str. 26
Infos: 09353 793-1758
Arbeitskreis Soziales der Landkreis-Agenda 21
Selbsthilfegruppe für alkohol- und suchtkranke Menschen
dienstags 18.30 bis 20.00 Uhr
vhs, Saal 2, Langgasse 17, Karlstadt
Selbsthilfegruppe Phönix
Seniorenkaffee
an jedem 2. Mittwoch des Monats
14.00 Uhr
TSV Vereinsheim, Grabenstr. 1b, Heßlar
Seniorenkreis Heßlar
Spaziertreffs „Bewegung und Begegnung“
jeden Mittwoch
10.00 Uhr, offene Treffen ohne Anmeldung
Bahnhofsplatz (Altstadtseite neben dem Zebrastreifen), 
Karlstadt
Landratsamt Main-Spessart
Stammtisch der Geschichtsfreunde
jeden 1. Montag im Monat
17.00 bis 19.00 Uhr
„Batzenärrle“, Hauptstraße 6, Karstadt
Historischer Verein Karlstadt e.V.
Öffentlicher Stammtisch für pflegende Angehörige
jeden 1. Mittwoch im Monat
9.30 bis 11.00 Uhr
4. Stock Wohnstift Andreas Bodenstein, Bodelschwinghstr. 2, 
Karlstadt
Rummelsberger Diakonie
Parlez vous français?
Französischkenntnisse mit dem „Table ronde“
jeden letzten Montag im Monat ab 20.00 Uhr Hotel Mainprome-
nade, Mainkaistraße 6,
Karlstadt, Infos: 09353 8523.
Arbeitskreis Maen Roch (St.-Brice)
Sucht- und Drogenberatung
wöchentlich, jeden Dienstag
Terminvereinbarung 09352 843-121
Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt
Caritasverb. für den Landkreis MSP e.V.✄

Redaktionsschluss
Die kommende Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erscheint am 2. Oktober 2026.
Redaktionsschluss: Montag, 21. September 2026, 8.00 Uhr
Redaktioneller Teil (Berichte, Informationen):  
mitteilungsblatt@karlstadt.de
Termine Veranstaltungskalender (15. Oktober bis einschl. 
14. November): Eintrag über die Heimat-Info-App. 
Termine werden von der App automatisiert 
in den Veranstaltungskalender des Mitteilungsblattes 
übernommen.
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Plakate
DIN A2, eins. Farbdruck, 

100g BD Papier

  10 Stück 18,35 €
  25 Stück 28,68 €
  50 Stück 43,34 €
100 Stück 50,60 €
250 Stück 61,40 €

Flyer
DIN A6, beids. Farbdruck, 

135g BD Papier

  100 Stück 14,79 €
  500 Stück 14,70 €
1.000 Stück 18,42 €
2.500 Stück 29,52 €
5.000 Stück 41,98 €

Weitere Produkte 
fi nden Sie im Onlineshop:

www.LW-fl yerdruck.de

Festwerbung auf www.LW-fl yerdruck.de

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

 Alle Preise inkl. Versand

 inkl. MwSt

 Onlinebestellung mit 
    druckfertigem PDF

 Tagesaktuelle Preise
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AUSBILDUNG

STARTE DEINE 
AUSBILDUNG!
• Fachkraft im Fahrbetrieb (m/w/d)
• Anlagenmechaniker (m/w/d)
• KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Geomatiker/Vermessungstechniker (m/w/d)
• Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)
• Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
• Kaufmann/-frau für Dialogmarketing (m/w/d)

wvv.de/ausbildung

Regine Jäger

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09360 993403
Mobil: 0151 17200838

r.jaeger@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Impressum

Mitteilungsblatt  
der Stadt Karlstadt

Erscheinungsweise: monatlich
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte 

des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,  
Tel.: 09191/7232-0; www.wittich.de

Verantwortlich für den städtischen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Karlstadt,  
Michael Hombach oder seine jeweilige Vertretung im Amt. 
Kontakt: Stadt Karlstadt, Zum Helfenstein 2, 97753 Karlstadt, 
Tel. 0 93 53 / 7902-0, E-Mail: info@karlstadt.de  
Einsendungen von Meldungen bitte an mitteilungsblatt@karlstadt.de  
Internet: www.karlstadt.de

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt 
und den  Anzeigenteil:  
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk 
in LINUS WITTICH Medien KG. 
Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbie-
ter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit 
hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839 oder 0176 21 86 68 64

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

„Kleines“ gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie für kleines Geld fündig werden!

suchen
und

finden

mailto:mitteilungsblatt@karlstadt.de
http://www.karlstadt.de
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tennet.eu

Ihr Ansprechpartner: 
Fragen, Mitteilungen und Hinweise zu 
den bauvorbereitenden Begehungen 
nehmen wir gerne entgegen. 

Bitte wenden Sie sich an:
Thomas Wagner
T +49 (0)921 50740-2424
E fuldamain@tennet.eu
www.tennet.eu/de/projekte/ 
fulda-main-leitung

Anmeldung Infoletter:  
https://tinyurl.com/fulda-main-leitung

Art und Umfang der bauvorbereitenden 
Begehungen
In den kommenden Monaten werden  bau-
vorbereitende Begehungen durchgeführt. Die 
Begehungen finden auf ausgewählten 
Flurstücken im Vorhabensgebiet der Fulda-
Main-Leitung statt.

Ziel der Begehungen ist die Erhebung von 
Daten, die für den späteren Bauablauf 
relevant sind. Dabei werden allgemeine 
Bestandsaufnahmen sowie orientierende 
Geländeprüfungen vorgenommen. Die 
gewonnenen Informationen dienen der 
Vorbereitung, Organisation und Abstimmung 
der späteren Bauarbeiten sowie der weiteren 
Konkretisierung der Bauausführung. 

Die Begehungen erfolgen ohne bauliche 
Eingriffe.

Nutzung von Grundstücken
Für die Begehungen werden 
landwirtschaftliche, private und öffentliche 
Wege begangen und befahren. In Einzelfällen 
ist das Betreten privater Grundstücke 
erforderlich. 

Im Regelfall entstehen durch die bauvor-
bereitenden Begehungen keine Schäden 
oder Einschränkungen. Sollte es dennoch zu 
Flurschäden kommen, werden diese durch 
TenneT beseitigt bzw. in voller Höhe 
entschädigt.

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH
Bauvorbereitende Begehungen für die Fulda-Main-Leitung im 
Abschnitt B bis August 2027
Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant TenneT das Netzausbauvorhaben Fulda-Main-Leitung. 
Diese neue 380-kV-Leitung soll in Zukunft die Umspannwerke in Dipperz und Mecklar in Hessen mit dem 
Umspannwerk Bergrheinfeld in Bayern verbinden. Um weitere Details für den künftigen Leitungsverlauf der Fulda-Main-
Leitung zu ermitteln, werden bis August 2027 bauvorbereitende Begehungen im Abschnitt B durchgeführt.

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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Wir feiern mit euch! 
Sonntag, 20.09.2026

11 bis 17 Uhr
Kübelmarkt Karlstadt

Freut euch auf kulinarische 
Leckereien, ein Kinderprogramm 

& unsere Bilderausstellung! Karlstadt

Dachdeckerei · Spenglerei · Zimmerei

 
… und wann steigen wir Ihnen aufs Dach?

Heßheimer Weg 2
97753 Karlstadt
Telefon: 0 93 53 / 37 29
Telefax: 0 93 53 / 63 18

www.ehrenfels-gmbh.de

30 Jahre
Ihr Partner

rund ums Dach

Ihr Dachsanierer
seit mehr als 

36  Jahren

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Würzburg - Marktheidenfeld - Tauberbischofsheim

t 0931 - 61 53 99 99 oder 09391 - 604 99 92 

www.isotec-tremel.de

SEIBL GmbH
Putz-, Stuck- und Malerarbeiten

„Maler gestalten

Lebens(t)r
äume”

      Ausführung, Gestaltung, Beratung
    Renovierungen
    Malerarbeiten, dekorative Techniken
    Fugenlose Design-Flächen für Bad, Boden…
    Innen- u. Außenputz
    Vollwärmeschutz
    Trockenbau

Langenbergstraße 8 · 97282 RETZSTADT  
t 0 93 64 / 37 17 · info@seibl-gmbh.de

Alles aus einer Hand: Schreinerei Roland Lehrmann t 0 93 64 / 65 21 · info@schreinerei-lehrmann.de

Überall da, wo es Podcasts gibt.

Jetztreinhören und keine Folge mehrverpassen!

Finden Sie: kleinanzeigen-regional



KARL  TADT	 - 24 -	 Nr. 8/26 KW 36

betten-emmerich.de
09391  3446

Johann Emmerich GmbH · Brückenstr. 1 · 97828 Marktheidenfeld

DOMINIK STAHL 
LOGISTIKEXPERTE 
FÜR TRAUMREISEN

„Als Logistik-Experte für Traumreisen sorge ich mit 
meinem Team dafür, dass von der Beratung bis zur 
fertigen Montage alles perfekt sitzt. 
Wir hinterlassen Ihr neues Bett schlaffertig – 
damit Sie sich nur noch einkuscheln müssen.“
Vereinbaren Sie Ihren
Beratungstermin!
(auch bequem online möglich)

Privatverkauf leicht gemacht
Do, 17.09.2026, 18:30 Uhr 

Energetisch modernisieren 
mit Plan 
Mi, 07.10.2026, 18:30 Uhr 

Aktuelle Fördermittel für die
Baufinanzierung
Do, 15.10.2026, 18:30 Uhr 

Immobilien in der Familie halten
steuerlich sinnvoll gestalten
Do, 29.10.2026, 18:30 Uhr 

Burkardushaus Würzburg 
Am Bruderhof 1
97070 Würzburg

Wir bitten um unverbindliche Anmeldung:
Sabine.Krappitz@engelvoelkers.com

Würzburger Immobilienforum

Einladung zum Vortrag

W Ü R Z B U R G
Fuderer Real Estate GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Franchise and Trademark GmbH
Karmelitenstr. 24 | 97070 Würzburg | T +49 (0)931 991 750 0 Wuerzburg@engelvoelkers.com |

Immobilienmakler

Die Teilnahme ist kostenfrei.

wuerzburgerimmobilienforum.de

Veranstaltungsort für mehr
Informationen
besuchen Sie
unsere Webseite


